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WMTV
informiert

So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
16:00 ­ 19:00 Uhr
mittwochs und freitags 
09:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 17:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 15:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
montags
ab 18:00 Uhr
dienstags bis samstags 
ab 17:00 Uhr
sonntags und feiertags 
ab 17:00 Uhr

Küche (Kernzeit):
montags bis donnerstags 
18:00 ­ 21:00 Uhr
freitags und samstags
18:00 ­ 22:00 Uhr
sonntags und feiertags 
18:00 ­ 21:00 Uhr
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Am  Freitag,  22.03.2019,  fand  im 
„Großen  Jahnsaal“  der  WMTV­Gast­
stätte  die  Jahreshauptversammlung 
(JHV)  vom  WMTV  Solingen  1861  e.V. 
statt.  Der  Klingenstädter  Großverein 
von  der  Adolf­Clarenbach­Strasse 
konnte zum wiederholten Male auf ein 
insgesamt  erfolgreiches  Geschäftsjahr 
zurück blicken.
Nachdem  zu  Anfang  der  Jahreshaupt­
versammlung,  nach  der  Begrüßung 
durch  den  Vorsitzenden  und  Ver­
sammlungsleiter Rolf Fischer, den ver­
storbenen  Vereinsmitgliedern  in  Form 
einer  Schweigeminute  gedacht wurde, 
ging es mit  den einzelnen Tagespunk­
ten weiter.
Bei  der  gut  besuchten  JHV wurde  auf 
die  diversen  Höhepunkte  und  Veran­
staltungen  des  letzten  Jahres  einge­
gangen.  Den  Anfang  machte  Andreas 
Lukosch  als  Ressortleiter  für  den  Be­
reich  Sport,  der  auch  für  das  zurück­
liegende  Jahr  2018  ein 
zufriedenstellendes  Resümee  ziehen 
konnte.  Die  vom  WMTV  präsentieren 
Sportangebote  konnten  größtenteils 
erhalten  oder  sogar  erweitert werden. 
Auch  ständige  Kooperationen, wie mit 
zahlreichen Schulen,  Institutionen und 
nicht zuletzt auch mit der Stadt Solin­
gen, zeugen von den vielfältigen Akti­
vitäten,  mit  denen  sich  der 
Wald­Merscheider  TV  auseinander 
setzt  und  letztendlich  auch  präsen­
tiert.
Aber  auch  unsere  besonderen  Reha­
Angebote  und  die  zahlenmäßig  immer 
größer  werdenden  KIBAZ  –  Koopera­
tionen  (Kinderbewegungsabzeichen) 
mit  diversen  Kindergärten,  haben  zu 
einem  erfolgreichen  Jahr  beigetragen. 
Darüber  hinaus  ist  der  Großverein 
auch  „offen“  für  neue  Angebote,  wie 
unter  anderem  „Tabata“,  „Pound“, 

„Shadow­Boxen“  und  „Jumping­Fit­
ness“ für Kinder und Erwachsene. 
„Um diese Mammutaufgaben auch zu­
künftig  weiter  erfolgreich  durchführen 
zu  können,  sind  Aus­  und  Fortbil­
dungsmaßnahmen  unerlässlich“,  so 
Sonja Dreher, welche im Anschluss an 
den  Ausführungen  von  Andreas  Lu­
kosch  ihre  Zahlen  für  den  Geschäfts­
bereich  Personal  darlegte.  Der  WMTV 
ist  steht´s  bemüht,  die  immer  höher 
werdenden  Anforderungen  an  einen 
modernen Sport­ und Freizeitverein zu 
erfüllen.  Aus  diesem  Grunde  wurden 
auch  im  Jahre  2018  wieder  mehr  als 
40  alte  und  neue  Übungsleiter  aus­ 
bzw.  fortgebildet  oder  mit  einer  Li­
zenzverlängerung ausgestattet. 
Während  zahlreiche  Vereine  mit  star­
ken Mitgliederrückgängen  zu  kämpfen 
haben, konnte unsere Jessica Breiden­
bach  den  Anwesenden  eine  nahezu 
konstante Entwicklung vermelden. Le­
diglich  20  Mitglieder  mussten  unterm 
Strich  als  Rückgang  verzeichnet  wer­
den.  Was  wiederrum  zeigt,  dass  der 
Großverein  mit  seiner  Ausrichtung 
auch weiterhin auf gutem Wege ist.
„Sicherlich gehören sportliche Leistun­
gen zum Aushängeschilde eines Verei­
nes,  aber  das  ist  bei  weitem  noch 
nicht alles – da gehört noch viel mehr 
dazu!“ Mit dieser Aussage begann Da­
niel  Konrad  (Leitung  Marketing  &  Öf­
fentlichkeitsarbeit, sowie Pressearbeit) 
seine Ausführungen. 
Durch  Sozial­Profil  und  gesellschaftli­
ches Engagement ist der Verein in der 
Klingenstadt  und  im  Quartier  „SG­
Wald“  stark  verankert.  Der  WMTV 
nimmt aktiv an örtlichen Veranstaltun­
gen  teil und  trägt dabei zu einer viel­
fältigen  und  bunten  Gemeinschaft  im 
gesamten Solingen bei.   »

WMTV
Jahreshauptversammlung

Viele Informationen für unsere Mitglieder
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Darüber  hinaus  war  der  Wald­Mer­
scheider TV auch im Jahr 2018 wieder 
für  zahlreiche  (Sport­)Großveranstal­
tungen verantwortlich. Neben der weit 
über  die  Stadtgrenzen  von  Solingen 
hinaus bekannten  „HSG­Turnier­Reihe“ 
der  Handballer,  welche  mittlerweile 
alljährlich  vier  große  Turniere  in  der 
Halle,  auf  dem  Rasen  und  sogar  im 
Sand  organisieren,  gab  es  natürlich 
noch weitere Highlights. 
Egal ob beim „Walder Pfingstfest“, der 
„Walder  Lichternacht“,  wo  unsere  flei­
ßigen  Bastelfrauen  immer  sehr  aktiv 
sind,  dem  „Walder  Weihnachtsmarkt“ 
oder  aber  auch  auf  dem  „Zöppkes­
markt“, wo die Handballer ihren festen 
Platz  auf  dem  Fronhof  haben,  überall 
hieß  es  vielerorts  „mitten  drin  statt 
nur dabei!“
Darüber  hinaus  war  der  Wald­Mer­
scheider  TV  im  letzten  Jahr  erstmalig 
aktiv  bei  „Echt.Scharf.Solingen“  und 
dem  großen  Stadtwerke­Solingen  Ni­
kolaussingen  vertreten.  Und,  und, 
und…
Marco  Bick  gab  als  Vertreter  des  Vor­
standes  einen  Einblick  über  die  Ent­
wicklung  bzw.  Fortschritte  welche  bei 
der  Umsetzung  der  Ergebnisse  der 
Dezember  2017  Klausurtagung  erzielt 
worden  sind.  Die  drei  Projektgruppen 
konnten  folgendes  erreichen,  umset­
zen bzw. „anschieben“:

PG I /Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
Hauptaufgaben:  Homepage  &  Print­
medien weiterentwickeln

PG  II:  Vorstand  &  Vereinsstruktur 
Hauptaufgaben:  Geschäftsordnung, 
Vereinsatzung, Leitbild des WMTV

PG  III:  Mitarbeiter­  &  Angebotsent­
wicklung  Hauptaufgaben:  lebendiges 
Projekt, stetige Fortführung

Darüber hinaus wurden den anwesen­
den  Mitgliedern  mit  einen  Schaubild 
die Leitsätze des WMTV´s verdeutlicht, 
also  für das, wofür wir als Verein ein­
stehen.
Unser Projekt  für die Zukunft:  „Lange 
geplant  und  jetzt  wird’s  umgesetzt: 
Wir  erweitern  unser  Fitness­  und  Ge­
sundheitsstudio“  –  so  begann  unser 
Ausblick  für  die  Zukunft,  vorgestellt 
durch  unseren  Vorsitzenden  Rolf  Fi­
scher. 
Denn schon 2019 soll Spatenstich und 
Baubeginn  sein.  Ab  dann  wird  unser 
aktuelles  Fitness­  und  Gesundheits­
studio  erweitert  und  deutlich  vergrö­
ßert.  Gleich  links  neben  den 
vorhandenen  Nutzflächen  wird  ein 
weiteres Gebäude  errichtet, was  dazu 
führt, dass sich die dann zu Verfügung 
stehende Grundfläche nahezu verdop­
pelt. 
Der  neue  Trakt,  welcher  schon  Mitte 
2020  eingeweiht  werden  soll,  wird 
dann über einen zusätzlichen Eingang, 
sowie neuen Umkleideräumen und sa­
nitären Anlagen verfügen. 
Auch  Wahlen  und  Entlastungen 
gehörten  wie  bei  allen  anderen 
Vereinen  zum  Programmpunkt  der 
diesjährigen  JHV.  Nachdem  Rolf 
Fischer  einen  Einblick  über  die 
Einnahmen  und  Ausgaben  des  WMTV 
und einen Ausblick auf das  Jahr 2019 
gab,  wurde  von  den  Kassenprüfern 
Klaus  Lorenz  und  Günther  Schälte 
nach  einem  kurzen  Bericht,  die 
Entlastung  des  Vortandes  beantragt. 
Diesem  Antrag  auf  Entlastung  wurde 
dann  auch  ohne  Gegenstimme  von 
Seiten der Mitglieder entsprochen.
Aufgrund der 2018 in Kraft getretenen 
und  überarbeiteten  Satzung  wurden 
die  Mitglieder  des  geschäftsführenden 
Vorstandes  für  3  Jahre  gewählt.  Da 
diese  bei  der  letzten  JHV  gewählt 
worden  sind,  war  hier  eine  Neuwahl 
nicht erforderlich.   »

WMTV
Jahreshauptversammlung
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Ganz im Gegensatz zum geschäftsfüh­
renden Vorstand, müssen bzw. werden 
die  Geschäftsbereiche  jedes  Jahr  neu 
gewählt.  Auch  hier  setzt  der  Wald­
Merscheider  TV  auf  Beständigkeit, 
denn  alle  fünf  Geschäftsbereichsleiter 
bzw.  –  Leiterinnen  wurden  ohne  Ge­
genstimme  in  ihren  Ämtern  wie  folgt 
für ein weiteres Jahr bestätigt:

­ Leiter GB Sport:
Andreas Lukosch

­ Leiter GB Finanzen:
Rolf Fischer

­ Leider GB Personal:
Sonja Dreher

­ Leiter GB Verwaltung:
Jessica Breidenbach

­ Leiter GB Marketing & Öffentlichkeitsarbeit: 
Daniel Konrad

Im  weiteren  Verlauf  der  Jahreshaupt­
versammlung  wurde  dann  der  erwei­
terte Vorstand gewählt. Dieser besteht 
aus den Abteilungsleitern, welche vor­
ab von den einzelnen Abteilungen ge­
wählt  bzw.  vorgeschlagen  wurden, 
Jugendwart (Tom Hammesfahr, 
Vertr.  Christopher  Beumer),  Schrift­
wart  (Andreas  Lukosch)  und  dem 
Pressewart (Daniel Konrad). Alle dafür 
zur Wahl  stehenden  Personen wurden 
ebenfalls einstimmig (wieder) gewählt. 
Bei  den  Wahlen,  die  alle  gemäß  Sat­
zung  durchgeführt  wurden,  nahmen 
alle Personen die Wahl an.
Im Anschluss wurden noch einige Eh­
rungen  und  Auszeichnungen  vorge­
nommen,  ehe  die  Versammlung  nach 
etwas weniger als zwei Stunden been­
det werden konnte.

WMTV
Jahreshauptversammlung
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Folgende  Ehrungen  für  langjährige 
Mitgliedschaften  und  Tätigkeiten  wur­
den vorgenommen:

Ausscheidende Mitglieder des Vor­
stands:
Andreas Peters (Abteilung Handball)
Peter Glück (Abteilung Leichtathletik) 

Auszeichnung Silberne Nadel:
Peter Glück
Andreas Peters

25 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Petra Mensler
Thomas Wenzke
Franz Reinholz
Roswitha Friebel
Helma Durstewitz
Eva Freyer
Andrea Siebenmorgen
Monika Schmitz
Helga Stein
Horst Grabow
Eva Feltz
Magdalene Kurzeja
Gabriele Stobbe­Dibbert

50 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Ursula Kamphausen
Klaus Lorenz
Ronald Schwartz
Norbert Thome
60 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Hans Ehlenbeck

65 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Ruth Heinen
Hiltrud Schneider

70 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Klaus Kickert

Folgende  Personen  sind  auf  dem 
Gruppenfoto abgelichtet:

Hintere Reihe von links nach rechts:
Andreas  Peters,  Thomas  Wenske,  Pe­
ter Glück, Horst Grabow, Rolf  Fischer, 
Ronald Schwarz, Norbert Thomé, Mar­
co Bick

Vordere Reihe von links nach rechts:
Andreas  Lukosch,  Klaus  Lorenz,  Klaus 
Kickert, Monika Schmitz,  Ursula  Kam­
phausen,  Gabriele  Stobbe­Dibbert, 
Daniel Konrad

Daniel Konrad

WMTV
Jahreshauptversammlung
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WMTV
informiert

Das LaminatDEPOT unterstützt den WMTV

„Renovier´  deine  Vereinskasse“  –  der 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  ist  dabei! 
Mit  der  Aktion  „Renovier´  deine  Ver­
einskasse“  engagiert  sich  das  Famili­
enunternehmen  LaminatDEPOT  für  die 
Sportvereine  in  der  Region.  Bis  zu 
2000  Euro  Fördergeld  sind  in  der 
sechsten Phase bis zum 31. Dezember 
2019  pro Club möglich. Und  auch  der 
WMTV Solingen 1861 e.V. macht dabei 
sehr gerne mit! 
Die  Spielregeln  sind  denkbar  einfach: 
Nach  dem  Einkauf  beim  LaminatDE­
POT  bewahren  unsere  Mitglieder,  ihre 
Freunde  und  Bekannten  die  Quittun­
gen  auf  und  geben  sie  in  der  Ge­
schäftsstelle  oder    bei  Daniel  Konrad 
bzw. Andreas Lukosch ab. Kopien sind 
übrigens absolut ok!

Der Verein reicht die Belege dann ab­
geheftet  und  zusammengerechnet  am 
Ende  des  Jahres  beim  LaminatDEPOT 
ein.  Drei  Prozent  der  Gesamtsumme 
wandern  dann  vom  LaminatDEPOT  in 
unsere Vereinskasse, als Zuschuss  für 
unsere alltägliche Arbeit!
Das  LaminatDEPOT  gibt  es  insgesamt 
13 Mal  in NRW. „Unsere“ nächsten Fi­
liale  ist  in  Solingen  (Landwehr  57). 
Wer  also  Laminat,  Parkett,  Click­Vinyl 
oder  Bio  Boden  braucht  –  mit  jedem 
Einkauf  beim  LaminatDEPOT  unter­
stützt  Ihr  unsere  Vereinskasse.  Ganz 
wichtig: Nicht  nur Clubmitglieder  dür­
fen sammeln, auch eure Freunde, Be­
kannten oder Arbeitskollegen. 
Mehr  Informationen  zum  LaminatDE­
POT  findet  ihr  hier:  www.laminatde­
pot.de. 

Daniel Konrad
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WMTV
Bastelfrauen

Februar  2019,  ein  Brief,  adressiert  an 
unsere WMTV­Bastelfrauen,  sorgte  für 
Freude und (ein klein wenig) auch  für 
Aufregung. Der Absender, Arne Moritz, 
seines Zeichens Mitglied des  Landtags 
Nordrhein­Westfallen  und  haushalts­ 
bzw.  finanzpolitischer  Sprecher  der 
CDU­Landtagsfraktion.
Inspiriert  von  den  immer  wiederkeh­
renden  Berichten  unserer  WMTV­Bas­
telfrauen  und  dem  über  Jahre  hinweg 
erfolgreichen  Engagement  „Gutes  zu 
tun“, wandte sich Arne Moritz persön­
lich in schriftlicher Form an unsere eif­
rigen Damen. 
Über  165.000  Euro  konnten  unsere 
künstlerisch  aktiven  Damen  mit  ge­
strickten,  genähten  und  gebastelten 
Handbarbeiten  bislang  verkaufen  und 
an die Elterninitiative der Kinderkrebs­
klinik  Düsseldorf  übergeben  –  alleine 
2018  waren  es  wieder  weitere  4.000 
Euro (…).
Das wurde  auch  von  Arne Moritz,  der 
seit 1999 ebenfalls Mitglied im Rat der 
Stadt  Solingen  ist,  mit  Begeisterung 
registriert.  Da  er  die  gesamten  Aktio­
nen  unserer  WMTV­Bastelfrauen  so 
beachtlich fand bzw. findet, lud er die­
se  zu  sich  in  den  nordrhein­westfäli­
schen  Landtag  ein,  um  mit  ihnen 
einmal  persönlich  ins  Gespräch  zu 
kommen.
Und  am  Freitag,  17.05.2019,  war  es 
dann soweit. Begleitet von  ihren Män­
nern  Hartmut  Kief,  Karl­Heinz  Schlie­
ker,  sowie  Daniel  Konrad  (Leitung 
Marketing  &  Öffentlichkeitsarbeit  / 
Pressearbeit  des  WMTV´s),  machten 
sich  unsere  drei  eifrigen  Basteldamen 
Helga Kief, Brunhild Schlieker und Ma­
ria Noje Knollmann auf den Weg nach 
Düsseldorf. 

Dort  angekommen  wurden  diese  von 
Marcus  Laßek,  dem  persönlichen  Mit­
arbeiter von Arne Moritzs,  in Empfang 
genommen. Nach einer kurzen Begrü­
ßung  bekam  die  kleine  „Abordnung“ 
vom  WMTV  eine  Führung  durch  den 
Landtag  NRW,  wobei  allerlei  Inter­
essantes und Informatives zur Anspra­
che  kam.  Nach  der  Besichtigung 
zahlreicher  Räumlichkeiten,  wie  zum 
Beispiel  des  Plenarsaales  oder  Sit­
zungsräume,  ging  es  noch  in  einen 
Konferenzraum  wo  schon  ein  kleiner 
Imbiss in Form von Kaffee und Kuchen 
auf die Besucher wartete. 

Hier  kam  dann  auch  der  eigentliche 
Gastgeber  Arne  Moritz  dazu  und  be­
grüßte  ebenfalls  nochmals  alle  Gäste 
herzlichst.  In  einer  lockeren  Atmo­
sphäre wurde anschließend über aller­
lei  Themen  geplauscht.  Wobei 
natürlich  ganz  besonders  lokale  Klin­
genstädter  Themen,  sowohl  aus  dem 
Sportbereich  als  auch  wirtschaftlicher 
Natur,  auf  der  Agenda  standen. 
Selbstverständlich  wurden  unsere 
Bastelfrauen  auch  zu  ihrem  sozialen 
Engagement  befragt,  was  diese  auch 
gerne  mit  verschiedenen  Anekdoten 
beantworteten.   »

Bastelfrauen zu Besuch im Landtag NRW
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Zum  Abschluss  überreichten  unsere 
Damen  noch  an  Arne  Moritz  und  sei­
nen  Mitarbeiter  –  der  uns  wunderbar 
durch den Landtag geführt hatte ­ ein 
kleines  Gastgeschenk  und  zwar  einen 
„Knuffel“.  Ein  kleines,  selbstgebastel­
tes  „Tierchen“  –  wahlweise  in  den 
Bundesfarben  schwarz­rot­gold  oder 
dem  NRW­typischen  grün­weiss­rot. 
Nachdem  alle  noch  einmal  den  sich 
aus  dem  Konferenzraum  heraus  bie­
tenden  Blick  auf  den  Vater  Rhein 
(Rhenus  Pater)  genossen  hatten,  ver­
abschiedete  sich  der  kleine  Tross  und 

es  ging,  nach  einem  ereignisreichen 
Tag, wieder zurück Richtung Solingen. 

Daniel Konrad

WMTV
Bastelfrauen
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Der WMTV  Solingen  1861  e.V.  ist  Teil 
eines  Pilotprojektes  in  Zusammenar­
beit  mit  der  „Stiftung  Sicherheit  im 
Sport“. Nach mehreren Vorgesprächen 
kam es Mitte Mai  2019  zu  den  ersten 
Zusammentreffen,  in denen die ersten 
Einzelheiten abgeklärt wurden. Für die 
Zukunft  sind  weitere  Treffen  und  Ge­
spräche  vereinbart  worden.  Bis  dahin 
muss  der  Klingenstädter  Großverein 
aber  erst  einmal  seine  „Hausaufga­
ben“ machen – denn viele Fragen und 
Einzelheiten  müssen  vorab  noch  ge­
klärt werden. 

Dazu erklärt die Stiftung  in einer kur­
zen  Presseerklärung:  „Erstmalig  er­
stellen  wir  ein  Sicherheitskonzept  für 
einen Großverein, den WMTV Solingen 
1861  e.V.  mit  zweieinhalb  Tausend 
Mitgliedern.  Der  Verein  war  bereits 
vorher sensibilisiert und hat viele klei­
ne  Maßnahmen  eingeführt.  Ein  über­
geordnetes Konzept fehlte aber bisher.
Wir  begleiten  den  WMTV  sehr  gerne 
und  sind  gespannt,  wie  er  das  Maß­
nahmenbündel  umsetzen  wird.  Und 
hoffen  natürlich  auf  weitere  Vereine, 
die seinem Beispiel folgen!“

Daniel Konrad

WMTV
informiert

Pilotprojekt "Beratung Sicherheitskonzept"
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WMTV
Langer Tag der Stadtnatur

Am 18. Mai 2019 fand bei weitgehend 
schönem  Wetter  in  unserer  Klingen­
stadt  Solingen  erstmalig  der  Aktions­
tag  „Langer Tag der Stadtnatur“  statt. 
Eine Veranstaltung, welche  in anderen 
Städten  (u.a.  Berlin,  Hamburg,  Bo­
chum  oder  Dresden)  bereits  erfolg­
reich  veranstaltet  und  durchgeführt 
wird. Im gesamten Stadtgebiet gab es 
an  diesem  Tage  Aktionen  und  Pro­
gramm.  Insgesamt  konnten  interes­
sierte  Bürger  aus  einem  bunten 
Potpourri von über 50 Angeboten aus­
wählen,  u.a.  auch  im  Botanischen 
Garten…
Auch  der  WMTV  Solingen  1861  e.V. 
beteiligte  sich  selbstverständlich  an 
dieser  stadtweiten  Aktion  und  zwar 
mit zwei Sportangeboten  im Areal des 
Botanischen Gartens. 
Angeboten  wurden  die  Angebote 
„Sport  im  Park“  (ein  Fitnessangebot, 
abgestimmt  als  Ganzkörpertraining) 
und  Tai­Chi  (eine  fernöstliche  Bewe­

gungslehre,  welche  die  Konzentration 
und  Körperhaltung  stärkt  bzw.  kräf­
tigt).
Dazu Andreas Lukosch, der mit seinem 
Team die  Aktionen  vor Ort  angeboten 
hatte:  „Es  fanden  viele  Gespräche 
statt und es konnte viel positive Wer­
bung  für den WMTV gemacht werden. 
Sogar  unserer  Tim  Kurzbach,  seines 
Zeichens  Oberbürgermeister  der  Klin­
genstadt  Soingen,  war  als  aktiver  bei 
der  Gymnastik  dabei!  Und  das  noch 
nicht einmal schlecht… ;­) – nein, das 
hatte er gut gemacht! 
Insgesamt nahmen spontan und direkt 
sechs Besucher bei der Gymnastik und 
beim Tai­Chi teil. Das Wetter war klas­
se und in Kooperation mit dem Orche­
ster vor Ort passte die gespielte Musik 
sogar optimal zum Tai­Chi. Alles in al­
lem  war  es  eine  gute  und  gelungene 
Aktion.“

Andreas Lukosch/Daniel Konrad

Der WMTV war mit dabei
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Solingen
1000 Jahre

Am  03. Mai  1019  schenkte  Erzbischof 
Heribert von Köln den Hof und die Kir­
che  der  von  ihm  gegründeten  Abtei 
Deutz…,  so  zumindest  berichtete  es 
der Walder  Pfarrer  Bernd  Reinzhagen. 
Ferner gab er zum Besten, dass  in ei­
ner  Schenkungsurkunde  aus  der  da­
maligen  Zeit  von  einer  Langschiffkir­
che  mit  Turm  berichtet  wird.  „Der 
Turm  der  Kirche  ist  damit  das  älteste 
Bauwerk Solingen“,  sagt Bernd Reinz­
hagen.  Die  Wiege  Solingens,  wie  der 
Stadteile  Wald  sich  gerne  selber  be­
zeichnet,  wurde  aus  der  Taufe  geho­
ben.

Und das wird im Jahr 2019, also stolze 
1000 Jahre später, durchgehend gefei­
ert. Ein Organisationsteam, bestehend 
aus  Schulleitern,  Kirchenvertretern, 
dem  Einzelhandel,  den  Schützen,  der 
Denkmalstiftung,  der  Freiwilligen  Feu­
erwehr  Löscheinheit  7,  dem  Förder­
verein  Ittertal,  Vertretern  des  Sport­
vereins WMTV 1861 Solingen e.V. und 
des Fördervereins Ittertal, hat bis zum 
Ende  dieses  Jahre  ein  umfangreiches 
Programm erarbeitet. 
Neben  den  wohl  bekanntesten  Aktivi­
täten wie dem am 22. Juni 2019 statt­
finden  Open­Air  auf  der  Jahnkampf­

bahn  (der  WMTV  ist  auch  diesmal 
wieder  mit  einem  Getränkestand  da­
bei)  und  den  Walder  Theater­Tagen, 
finden  noch  etliche  „kleinere“  aber 
nicht  minder  interessante  Veranstal­
tungen  statt.  (Eine  aktuelle  Übersicht 
und  immer  wiederkehrende  Hinweise 
können der Solinger Presse und div. in 
SG­Wald  ausliegenden  Publikationen 
entnommen werden). 
Der Höhepunkt findet allerdings an ei­
nem  Sonntag  im  September  2019 
statt, genauer gesagt am 22.09.2019. 
Dort  findet  „rund  um  die  Walder  Kir­
che“  ein  Stadtteilfest,  unter  Einbezie­
hung  der  Friedrich­Ebert­Straße  statt. 
Dort  werden  Informations­  und  Im­
biss­Stände  unterschiedlichster  Orga­
nisationen  und  Vereine  aufgebaut. 
Auch der Wald­Merscheider TV wird da 
natürlich  nicht  fehlen.  Ein  Höhepunkt 
dieser  Veranstaltung  wird  ein 
„Festumzug“  ansässiger  Vereine, 
Schulen und Vereinigungen  sein  – wo 
auch wir uns beteiligen werden. Dieser 
Festumzug,  der  Start  ist  für  etwa  14 
Uhr geplant, wird durchs Walder Zen­
trum,  hinweg  durch  den  Walder 
Schlauch  gehen,  selbstverständlich 
wie  es  sich  gehört,  mit  musikalischer 
Begleitung. 
Am Ende des Tages wird es dann noch 
ein  Konzert  von  der  Solinger­Band 
„See You“ geben und auch der Schul­
chor  der  FALS wird  etwas  zum Gelin­
gen  der  Veranstaltung  beitragen.  So­
bald das umfassende Programm fertig 
ist,  werden  wir  natürlich  darüber  be­
richten. 

Daniel Konrad

Ein Stadtteil feiert sich selbst



WMTV
Echt.Scharf.Solingen

2018  war  es  „endlich“  soweit:  nach­
dem  sich  der  WMTV  1861  Solingen 
e.V. schon seit Jahren erfolgreich beim 
Zöppkesmarkt  und  diversen  anderen 
Großveranstaltungen  präsentierte, 
„durften“ wir  im letzten Jahr erstmalig 
auch „aktiv“ bei der Solinger Sommer­
party dabei sein. 

…  und  auch  in  diesem  Jahr  sind  wir 
wieder  dabei,  wenn  es  heißt 
„Echt.Scharf.Solingen“  –  und  zwar 
vom  9.  bis  11.  August  2019.  Die  ge­
samte  Klingenstadt  wird  an  diesem 
Augustwochenende  wieder  in  die  In­
nenstadt  blicken,  denn  auf  dem  Neu­
markt  steigt  sie  wieder,  die  große 
Sommerparty und es wird wieder drei 
Tage  lang  gefeiert,  getanzt  und  die 
Sonne genossen. 
Die  Handballabteilung  präsentiert  sich 
(an  gleicher  Stelle  wie  2018)  mit  ei­

nem  Getränkestand  unmittelbar  am 
Rande  des  Neumarktes.  Direkt  zwi­
schen  der  dm­Filiale  und  der  Schwa­
nen­Apotheke  gibt  es  beim  Solinger 
Großverein  allerlei  gekühlte Getränke. 
Im  Gegensatz  zum  letzten  Jahr  wer­
den wir wahrscheinlich sogar noch mit 
der  einen oder  anderen Überraschung 
bzw.  einem  besonderen  Service  auf­
warten  können,  so  dass  auch  für  un­
sere Gäste das Live­Feeling der Bands 
besser  „rüber  kommt“.  Näheres  folgt 
nach Bestätigung ;­) 

Für Stimmung und Spaß ist so oder so 
garantiert  und  das  nahezu  bei  jedem 
Wetter!  Kommt  vorbei  und  feiert mit, 
die Handballer des Wald­Merscheider TV
´s  würden  sich  über  Euren  Besuch 
sehr  freuen,  denn  WIR  sind  „mitten­
drin statt nur dabei!“

Daniel Konrad

Der WMTV ist dabei!
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Das  „Jahr  des  Ehrenamts“  nahm  sich 
der  Landessportbund  im  Medienzen­
trum Holzheim  zum Anlass,    die  Aus­
bildung  zum  „Ehrenamtsmanager“ 
anzubieten. Dort nahmen vergangenes 
Wochenende,  06./07.04.2019,  am  1. 
Modul  Kim  Bick  und  Andreas  Lukosch 
vom WMTV Solingen 1861 e.V. teil.
Am  ersten  Lehrgangstag  lernte  man 
die  anderen  Teilnehmer  des  20  köpfi­
gen  Kurses  kennen  und  tauschte  Er­
fahrungen  zum  Thema  Ehrenamt  aus. 
Anschließend  wurde  analysiert  wie 
sich das ehrenamtliche Engagement in 
den  letzten  Jahren  verändert  hat.  Ab­
schließend  lernte man  dann  noch  den 
Ehrenamtszyklus kennen. Am Folgetag 
galt  es  das  Ehrenamtszyklusmodell 
auf  vier  der  anwesenden  Vereine  zu 
beziehen  und  daran  Schwächen  und 
Stärken  der  Vereine  im  Bereich  des 
Ehrenamts  zu  ermitteln.  Hier  wurde 
auch der WMTV analysiert. Mithilfe der 
anderen  Teilnehmer  konnte  man  so 
erkennen,  in  welchen  Bereichen  die 
Vereine  bereits  gut  aufgestellt  sind 
und  wo  das  ehrenamtliche  Engage­
ment  noch  verbessert  werden  kann. 
Im  Nachhinein  kann  man  also  sagen, 
dass  das  erste  Wochenende  sehr  er­
kenntnisreich war. 
Auch das zweite Wochenende war voll 
mit  Gruppenarbeiten,  Informationen 
und  Vorträgen.  Einen  Gast  konnte 
man auch begrüßen – ein Vorsitzender 

eines  Vereines  in  Neuss.  Er  stand  für 
alle  Fragen  zur  Verfügung.  Nach  der 
Mittagspause wurde auch eine Passan­
tenbefragung  zum  Ehrenamt  von  den 
Kursteilnehmern  durchgeführt.  Zum 
Lehrgangsabschluss  bekam  jeder  Teil­
nehmer sein Zertifikat und einen Info­
ordner vom LSB.
Nun  liegt  es  in  den  Händen  von  An­
dreas  und Kim,  aus  den  vorhandenen 
Informationen  und  Erkenntnissen  ein 
Konzept  für  den  WMTV  zu  erstellen, 
um  somit  im  WMTV  das  Ehrenamt 
weiterhin zu fördern und den ein oder 
anderen  zur  ehrenamtlichen  Mitarbeit 
in  unserem  Verein  zu  gewinnen.  Wir 
können  viele  gebrauchen.  Die  beiden 
neuen  Ehrenamtsmanager  freuen  sich 
auf die Aufgabe. 

Andreas Lukosch / Daniel Konrad

WMTV
Ausbildung

Ausbildung zum Ehrenamtsmanager
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WMTV
Karneval

Bunt wie im "Regenbogenland"

Schon  zum  fünften  Male  hintereinan­
der   hieß es auch  in diesem Jahr wie­
der  „Solig,  lot  jonn!“  in  den 
Räumlichkeiten  des  WMTV  Solingen 
1861 e.V.

Die  „Karnevalspiraten  Solingen  e.V.“ 
veranstalteten  in Zusammenarbeit mit 
der  „Showgarde  Solingen  e.V.“  und 
dem  „Wald­Merscheider  TV“  in  der 
großen Halle des Walder Sportvereines 
auf  der  Adolf­Clarenbach­Straße  wie­
der  zwei  ganz  spezielle  Karnevalspar­
tys... 
Los  ging  es  am  Samstagabend, 
09.02.2019, mit  einer  großen Karnve­
val­Kostüm­Party  „nur“  für  Erwachse­
ne  und  Teenager  ab  16  Jahren.  Von 
19:11  bis  in  die  frühen  Morgenstun­
den,  wurde  getanzt,  gelacht  und  ge­
feiert.  Während  es  bei  der  Premiere 
vor  fünf Jahren  lediglich drei zahlende 
Gäste  gab,  waren  es  in  diesem  Jahr 
gleich  das  100fache mehr:  300 Gäste 
– so viel wie noch nie, was für ein Er­
folg!  Bunt  kostümiert  ließen  es  sich 
die  Gäste  bei  einem  umfangreichen 
Programm und  einem gut  aufgelegten 
DJ „richtig gut“ gehen. 
Und  wie  es  sich  für  echte  „Karne­
valspiraten“ gehört, war auch das Mu­
sik­Programm  „Piraten­Like!“,  denn 
mit  der  Band  „The  Pirates  of 
Love“  (u.a.  bekannt  vom  Zöppkes­
markt­Auftritt  bei  Selten  Selters  und 

den  Handballern  auf  dem  Fronhof) 
konnten  die  Veranstalter  eine  echte 
Top­Band  verpflichten.  Aber  auch  die 
anderen  Tanzauftritte,  u.a.  die  des 
Männerballett  „Die  scharfen  Junx“ 
sorgten  für  Begeisterungsstürme,  ge­
nau wie der Auftritt des Solinger Prin­
zenpaares.  Abgerundet  wurde  die 
große „Karneval­Kostüm­Party“ mit al­
lerlei  Leckereien  für  das  leibliche 
Wohl:  von  alkoholfreien  Getränken 
über  Kölsch  und  Alt  bis  hin  zu  Sekt 
und  anderen  Leckereien  reichte  das 
flüssige  Angebot.  Aber  auch  für  den 
Magen gab es zahlreiche Salate, Frika­
dellen, Schnitzel und ähnliches…
Schon  am  nächsten  Tag  am  Sonntag, 
10.02.2019,  ging  es  weiter  mit  dem 
karnevalistischen  Treiben.  Denn  dies­
mal wurde in der WMTV­Halle „Kinder­
karneval“ gefeiert. Und das wie in den 
vergangenen  Jahren  auch  bei  vollem 
Haus  –  AUSVERKAUFT!  So  voll,  dass 
sogar  Kurzentschlossene  an  der  Ein­
gangstüre,  wegen  vorgegebenen  Vor­
schriften,  zurück  gewiesen  werden 
mussten.

Gefeiert wurde  auch  hier mit  fetziger, 
kindgerechter  (Karnevals­)Musik  und 
mit  einigen  Showeinlagen,  unter  an­
derem  mit  dem  Wuppertaler  Kinder­
karnevalsprinzenpaar,  welches  laut­
stark begrüßt wurde. 

Daniel Konrad
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WMTV
Jahreshauptversammlung

Die  Mitgliederversammlung  ist  das 
höchste Gremium und gilt als zentrale 
Veranstaltung  in  einem  Verein.  Diese 
Vorgabe ist im BGB verankert.
Die erste JHV war quasi die Gründung 
des WMTV am 3.9.1861 mit dem ers­
ten Vorstand und ca. 40 Anwesenden. 
Das  Gründungsprotokoll  liegt  heute 
noch vor.  Im  Jahr 1867 wurde mit ei­
nem Schlag  auf  der  JHV  ein  komplet­
ter neuer Vorstand gewählt. 

1875 wurde die „Ballotage“ ­ eine Ku­
gelwahl – abgeschafft. Jedes neu wer­
dende  Mitglied  musste  sich  dem 
Vorstand  vorstellen  und  hoffentlich 
auch  Turner  gewesen  sein.  Er  konnte 
auch  nur  von  einem  anderen  Mitglied 
vorgeschlagen werden. Die Vorstands­
kollegen  wählten  dann  mit  einer  wei­
ßen  oder  schwarzen  Kugel,  ob  das 
neue  Mitglied  auch  aufgenommen 
würde. Weiß = JA – Schwarz = NEIN. 
Heute geht dies bei fast 2.500 Mitglie­
dern    glücklicherweise  viel  einfacher 
und schneller.
In  den  ersten  50  Jahren  des  WMTV 
fanden  die  JHV  (Jahreshaupt­ver­
sammlungen) mehrmals,  teilweise 2 – 
3 x im Jahr statt. Da sich die Vorstän­

de  (früher  Turnrat)  häufig  geändert 
hatten,  fanden auch häufiger die Ver­
sammlungen statt. Erst um 1900 fand 
die  JHV  fast  nur  noch  1  x  Jahr  statt. 
1904 erfolgte der Eintrag  ins Vereins­
register.  1933  fand  die  400ste  JHV 
statt.  Aus  dem  Archiv  heraus  ist  be­
kannt  dass  es  in  der  Geschichte  des 
WMTV  insgesamt  2  außerordentliche 
JHV  gab.  Einmal  1933,  als  der  Staat 
unter  der  Führung  der  Nationalisten 
die  Satzungen  an  die  Vereine  vorge­
geben hatte und einmal 1960, als der 
Verkauf  der  Halle  an  die  Stadt  Solin­
gen angedacht war, was  ja dann auch 
umgesetzt wurde.  1933 hieß  der Vor­
sitzende des Vereins auch Vereinsfüh­
rer. 
In  früheren  Jahren  fanden  die  JHV 
sehr oft Samstagabend oder sogar am 
frühen Sonntagmorgen  statt. Da  viele 
Berichte  vorgelesen  wurden  und  es 
viele Ämter gab (teilweise bis 50), die 
auch  alle  einzeln  gewählt  wurden,   
konnten  die  Versammlungen  manch­
mal  auch  gut  4  Stunden  andauern, 
was heute undenkbar wäre. Auch das 
komplette  Protokoll  der  letztjährigen 
Versammlung  wurde  immer  vorgele­
sen. Ebenfalls wurde die Versammlung 
mit ein oder zwei Liedern eröffnet und 
auch  zum  Abschluss  beendet.  Aber 
auch Filmvorträge von Turnfesten wur­
den vorgetragen. Einen Fernseher hat­
te ja nicht jeder. 
Oft  war  auch  die  Versammlung  für 
20.00  Uhr  einberufen  und  wurde  erst 
gegen 20.30 Uhr angefangen, da  sich 
viele Mitglieder und Vorstandskollegen 
verspätet hatten.    »

Die Geschichte der Jahreshauptversammlungen
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Während  der  Kriege  wurden  die  Ver­
sammlung  auch  öfters  wegen  Flieger­
alarm  oder  Flackgeschossen 
unterbrochen  oder  deswegen  am  frü­
hen  Morgen  abgehalten.  In  einigen 
Versammlungen  waren  bis  zu  120  – 
130  Mitglieder  anwesend.  Während 
der  Kriegsjahre  aber  auch  manchmal 
nur  wenige  Mitglieder,  wie  im  Jahr 
1944, bei der nur 26 Mitglieder anwe­
send waren. 

Eine Versammlung  fand  sogar  auf  der 
Kegelbahn statt. Auf der Versammlung 
am 15.3.1947 bestätigten 128 Mitglie­
der  eine  neue  Vereinssatzung.  Die 
erste  Versammlung  nach  dem  Krieg 
fand  im  „Kaffee  Hölscher“  statt  und 
danach wieder in unserer Halle. 
1961  war  der  Schriftwart  kurzfristig 
erkrankt  und  so  führte  seine  Tochter 

und  gleichzeitig  deren  Freundin  das 
Protokoll  im  Stenogramm.  Seit  1975 
gibt es eine  Jugendordnung  im WMTV 
und seit 1975 finden die JHV auch im­
mer Mitte März statt. Bei der JHV 1979 
ging es aufgrund von Unklarheiten und 
Meinungsverschiedenheiten  sogar  so­
weit,  dass  erst  der  Schriftwart  und 
dann sogar der Vorsitzende ihre Ämter 
zu  Verfügung  stellte.  Zum  Schluss 
wurden  die  „Streithähne“  dann  durch 
alle  Anwesenden  in  Ihre  Schranken 
verwiesen und alles blieb beim Alten. 
Oft  waren  die  Finanzen  des  Vereins 
zur  JHV  nicht  geprüft  bzw.  es  waren 
nicht alle Belege verbucht. Dann wur­
de  ein  grobes  OK  von  der  Versamm­
lung  eingeholt  und  die  Finanzen 
wurden auf der nächsten Vorstandssit­
zung nachgezeigt. 
Seit  1980  finden  die  JHV  immer  frei­
tags  um  20.00  Uhr  im  Jahnsaal  des 
WMTV  statt.  Im  Jahr  2004  wurden 
erstmals  ein  Beamer  und  eine  Lein­
wand eingesetzt. 
Die  492ste    Jahreshauptversammlung 
2019  wurde  am  22.03.2019  im  Übri­
gen  vom  14ten  Vorsitzenden  des 
WMTV – Rolf Fischer ­ eröffnet.

Andreas Lukosch

WMTV
Jahreshauptversammlung
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50 Jahre:

Markus Hanft

Marion Böbisch

Christian Muck
enschnabel

WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

80 Jahre:

Heinz Knuth

Franz Erb

Alfred Helte
n

Heinrich Lor
sbach

Klaus Schin
dler

Doris Eckha
rdt

Margitte Käh
ler

Manfred Frie
mel

70 Jahre:
Peter ThevissenSabine RossinIrmgard DeusAngelika EidnerBeate StammUrsula PeschkeRichard SchmidtErika HertzbergHenriette HolznerChristian EhrenbergHenning PotthoffWolfgang PommerKarl­Heinz EvertzAnne GronemeyerMarga Drenker

60 Jahre:
Sabine Schweyen
Patricia Schulten
Horst Dieter GassmannMicha Idelberger
Gabriele Märklin­SahinAnnette Brunner
Gabriele Klein
Michael Olaf Flöck
Barbara Allgeier­RuhnauElke Keil
Angelika Beckmann
Ilona Rauh

90 Jahre:
Günter Lang
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WMTV
Von uns gegangen

Wir nehmen Abschied

Liebe Angehörige,

wir  Menschen  erfinden  so  viele  Dinge.  Aber  noch  keiner  hat  etwas  erfunden, 
womit wir unsere Lieben wieder aus dem Himmel zurückholen können. Aber was 
für immer bleibt, ist die Liebe, die Erinnerung und die Bilder in unseren Herzen. 
Das kann uns keiner mehr nehmen.

Leider mussten wir von Mitgliedern Abschied nehmen.

Am 24.09.2018 verstarb
Horst Stamm

Am 11.10.2018 verstarb
Heinz Sommer

Am 26.02.2019 verstarb
Anneliese Huckschlag

Am 09.04.2019 verstarb
Klaus Bölts

Wir werden das Andenken der Verstorbenen in Ehren halten.
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WMTV
Von uns gegangen

Wir nehmen Abschied

Unser  Uhrmeister  ­  Klaus  ist  am 
1.8.1946  im  Alter  von  11  Jahren  in 
den  WMTV  eingetreten.  Schon  sein 
Großvater – Wilhelm Teschen ­ war ein 
Urgestein im WMTV. 
Klaus liebte den Handball und war mit 
verantwortlich,  dass  die  Handballab­
teilung  Anfang  der  50er  Jahre  wieder 
zurück  ins Sportgeschehen kam. 1957 
wurde  er  sogar Abteilungsleiter Hand­
ball. Klaus war darüber hinaus 20 Jah­
re  lang  Wanderwart  mit  vielen  tollen 
Wanderungen  und  vielen  Teilnehmern 
im WMTV.
2002 wurde  er  zum Ehrenmitglied  er­
nannt  und  war  bis  zu  seinem  Tod  73 
Jahre  Mitglied  im  Verein.  Er  gehörte 
damit  zu  den  5  Mitgliedern,  die  am 
längsten  im  WMTV  Mitglieder  waren. 
Zu allen Festen und Jubiläen und Jah­
reshauptversammlungen  war  er  auch 
im  Alter  stets  vertreten. Wir  verlieren 
einen echten Sportsfreund. 
Wir wünschen  der  Familie  und  beson­
ders Ulla viel Kraft. 

Daniel Konrad / Andreas Lukosch
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WMTV
Turnier

Sonntagvormittag,  19.05.2019,  in  der 
WMTV­Halle:  ab  viertel  vor  Zehn  füllt 
sich die Halle mehr und mehr mit Hel­
fern,  Übungsleitern  und  weiteren  Mit­
gliedern  der  Abteilungen.  Andreas 
hatte  mit  seinem  Team  und  fleißigen 
Helfern  schon  den  Parcours  zum 
Spaßturnier mit zwölf Stationen  in der 
Halle aufgebaut. Bunt gemischt gab es 
sportliche  Aufgaben  und  „Gehirnjog­
ging“.  Andreas  organisierte  für  alle 
Teams  einen  Schreiber  bzw.  Helfer, 
der die Mannschaft auf der Runde be­
gleitete.  Zu    diesem  Vormittag  waren 
alle  Abteilungen  eingeladen,  mit  Hel­
fern  und  Übungsleitern  ein  Team  von 
möglichst fünf Personen zusammenzu­
stellen, um die Aufgaben in der Runde 
zu lösen. Da nicht alle Abteilungen die 
Personenzahl  zusammen  bekamen, 
wurde  aus  anderen  Abteilungen  aus­
geholfen  und  auch  die  Kids  der 
Übungsleiterinnen  waren  als  Akteure 
in den Gruppen dabei.  Neun Abteilun­
gen  waren  als  Team  angetreten  und 
mit fast siebzig Personen starteten wir 
das Spaßturnier.
Andreas  Lukosch  bat  zur  Begrüßung 
alle  an  die  Bühne  und  erklärte  kurz 
den  Ablauf  des  Vormittages.  Dabei 
stellte  er  auch  den  Wanderpokal  zu 
diesem Turnier vor. Dies wurde schon  
groß bejubelt.
Als  alle  Teams  mit  Laufkarten  an  der 
für  sie  ersten Station  in  „Startaufstel­
lung“  gegangen  waren,  gab  es  von 
Andreas den Anpfiff. Vier Minuten hat­
ten die Teams nun an jeder Station die 
Möglichkeit,  die  vorgegebene  Aufgabe 
zu lösen. 

Spaß und Action waren   ab dem Zeit­
punkt  an  jeder  Station  zu  hören  und 
zu sehen. Und die Intensität wuchs im 
Lauf der Runde. 
Herausforderungen  gab  es  im  sportli­
chen  Bereich  beim  Ball  werfen  und 
fangen,  Dosenwerfen  und  Ringe  auf 
einem  Stab  fangen.  Mehr  koordinativ 
wurde es beim Minigolfen, Cross­Boc­
cia  und  CD­Rollen.  So  manchen  rau­
chenden  Kopf  erzeugten  die 
„Gehirnsportaufgaben“. 
Nach etwas mehr als einer Stunde wa­
ren  alle  Gruppen  mit  ihren  Stationen 
durch und die Laufkarten wurden vom 
Helferteam ausgerechnet.
Alle Teilnehmer konnten sich ein wenig 
erfrischen und dann schon in die Gast­
stätte gehen. Dort gab es von Rolf Fi­
scher  und Marco Bick  nette Worte  als 
Danke  an  das  Orga­Team  und  lauten 
Beifall der Beteiligten, die sich für das 
nächste Jahr wieder eine weitere ähn­
liche  Aktion  wünschen.  Den  Wander­
pokal  konnte  sich  zum ersten Mal  die 
Abteilung Badminton erspielen. Auf die 
Plätze zwei und drei kamen die Abtei­
lungen  Reha­Sport  und  Fitness­und 
Gesundheit,  die  zusätzlich  auch  ein 
gemeinsames einheitliches Trikot trug.
Torsten  Tückmantel  hatte  als  Mit­
tagessen  ein  hervorragendes  Burger­
Buffet  vorbereitet,  bei  dem  sich  jeder 
Teilnehmer  seinen  „Burger“  zusam­
menstellen konnte.
Mit gutem Appetit, leckeren Getränken 
und  netten  Gesprächen  an  den  Ti­
schen  endete  der  sportlich,  lustige 
Vormittag.

Gabi Büdenbender

Das Spaßturnier der Abteilungen
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WMTV
Turnier
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Die  Kita  Sternstraße  hat  am  Montag, 
13.05.2019,  ihr  Kibaz  (Kinderbewe­
gungsabzeichen) durchgeführt. 
Auf dem schönen großen Außengelän­
de  der  Kindertagesstätte,  hatten  die 
Erzieherinnen  zehn  Stationen  aufge­
baut, die die Kinder zum Klettern, Ba­
lancieren,  Werfen  und  zu 
koordinativen Aufgaben aufforderten. 
Vierzig  Kinder  im  Alter  von  zwei  bis 
sechs Jahren waren fast zwei Stunden 
tatkräftig auf dem Gelände unterwegs. 

Zum  Start  gab  es  noch  ein munteres 
Lied, damit auch alle richtig fit  für die 
Aktion  wurden.  Die  Kita  Sternstraße 
hat in dieser Woche die „Grüne Meile“­
Woche und fand das Kibaz einen tollen 
Auftakt für die weiteren Angebote, die 
sie  als  Kindertagesstätte  noch  zum 
Thema Bewegung  in  den  kommenden 
Tagen  mit  den  Kindern  durchführen 
wollen.

Gabi Büdenbender

Kinder­ und Jugendsport
Kibaz

Kibaz mit der Kita Sternstraße



Kinder­ und Jugendsport
Familienzeit

Familienzeit in unserer Halle

Am Sonntag,  05.05.2019,  fand  in  der 
Halle  des  Wald­Merscheider  TV  1861 
e.V.  wieder  eine  Familienzeit  statt. 
Zwischenzeitlich  waren  es  bis  zu  60 
Kinder  und  Eltern,  die  an  den  aufge­
bauten  Geräten  turnten  und  kletter­
ten.  Ein  Lob  auch  an  die  Eltern,  die 
mit  viel  Fleiß  und Kraft  die  Aufbauten 
schnell aufstellten.
Viel Spaß hatten alle Kinder und Eltern 
beim  Seifenkisten­Rennen  im  Kasten 
auf  Rollbrettern  und  mutige  Kinder 
gab  es  an  der  Leiter,  die  in  die  Ringe 
eingehängt war und auf dem schmalen 
Grat aus zwei Bänken. Ob Balancieren, 
mit einem Reifen spielen oder über die 
Wackelbrücke  laufen.  Vieles  gab  es 
auszuprobieren.  Auch  die  jüngsten 
Kinder, mit  knapp 1 bis  2  Jahren  fan­
den  ihre  Herausforderungen  und  wa­
ren  stolz,  wenn  sie  sie  geschafft 
hatten.
Nach  gut  1,5  Stunden  merkte  man 
den ersten Kindern dann die Müdigkeit 
an,  und  es  wurde  ein  wenig  ruhiger. 

Viele Eltern und Kinder bedankten sich 
nach den Stunden bei Phil und mir für 
die tollen Aufbauten und die Ideen.

Gabi Büdenbender
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Auch  in  diesem  Frühjahr  gab  es  beim 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  wieder  ein 
Osterferien­Programm  ­  die  „Sport­ 
und  Spielwoche“.  Nachfolgend  der 
Rückblick zur „Sport­ und Spielwoche“ 
aus Sicht unseres Andreas Lukosch:

„Dieses  Jahr  waren  wieder  zwölf  Kin­
der  in  der  Osterferienwoche  vom 
15.04.  bis  18.04.2019    dabei.  Am 
Montag ging es direkt mit vielen Spie­
len  und mit  dem  Thema  Selbstvertei­
digung  in  der  großen  Turnhalle  des 
WMTV  los.  Kim  Bick  und  Andreas  Lu­
kosch  leiteten  die  Woche.  Nach  dem 
Mittagessen  in  der  WMTV­Gaststätte, 
ging  es  dann  zum  Minigolf  zur 
Scheider Mühle. 
Am Dienstag haben dann Daniel (Kon­
ny)  Konrad  und  Selina  Pupinovic  vor­
mittags  das  „Handball“­Kommando 
übernommen.  Nach  dem  Mittagessen 
standen dann Spiele draußen auf dem 
Plan. Die Kids konnten auch zwischen­
durch ohne Vorgabe einfach miteinan­
der  spielen.  So  ein  großes 
Spielzimmer  mit  vielen  Spielgeräten 
hat  ja  schließlich  nicht  jeder  Zuhau­
se ;­). 
Am Mittwoch konnten wir Kim Düdden 
begrüßen.  Sie  brachte  den  Kids  das 
Badminton  bei.  Es wurde  viel  gespielt 
und gelaufen. 
Am  Donnerstag  waren  dann  Mann­
schaftsspiele  angesagt,  mittags  ging 
es  zu  Mc  Donalds  und  zum  Schluss 

gab es an der Walder Kirche noch ein 
Eis für alle Kids. Zwischendurch wurde 
auch noch Hockey gespielt.
Ganz  herzlichen  Dank  an  die  Helfer 
Daniel,  Kim  B.,  Ann­Catrin,  Kim  D., 
Selina,  David  für  die  tolle  und  inter­
essante Art, ihre Sportarten vorzustel­
len.  Den  Kids  hat  es  riesig  Spaß 
gemacht.  Vielleicht  sehen  wir  uns  ja 
im Sommer wieder?!“

Andreas Lukosch

WMTV
Ferien

Viel Programm in den Osterferien
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WMTV
Sommerferien

Der WMTV mit riesigem Programm in den Ferien
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Wettkampfturnen
Niederbergpokal

Die Platzierungen unserer Turnerinnen

Am Sonntag, den 07.04.2019 fand der 
diesjährige  Niederbergpokal  in  der 
Turnhalle  Vogelsang  in  Solingen  statt. 
Krankheitsbedingt  konnten  wir  vom 
WMTV Solingen 1861 e.V.  leider nur 8 
Turnerinnen  ins  Rennen  schicken.  Auf 
diesem  Wettkampf  qualifizieren  sich 
die  10  besten  Turnerinnen  zur  Ver­
bandsgruppe und danach zu den Rhei­
nischen Meisterschaften. 
Bereits  morgens  um  8.00  Uhr  trafen 
sich  5  fleißige  Helfer,  um  beim  Auf­
bauen zu helfen. So konnte der Wett­
kampf  morgens  pünktlich  starten  und 
wir  waren  um  12.00  Uhr  bereits  mit 
dem 1. Durchgang fertig. Hier erturnte 
sich  Katharina  Knott  (Jg.  2000)  einen 
tollen 2. Platz.
Im 2. Durchgang starteten dann unse­
re Jüngeren. Der ein oder andere Pat­
zer  sorgte  am  Ende  leider  für  einige 
Punkteinbußen  und  so  ergaben  sich 
folgende Platzierungen:

Jahrgang 2009/2008:
Cassandra Marchese ­ Platz 17
Kati Schneewolf ­ Platz 21
Svenja Runkel ­ Platz 22
Maja Paw ­ Platz 24 

Jahrgang 2007/2006
Hanna Zigman ­  Platz 5
Juline Reinhardt ­ Platz 15

Daniel Konrad
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Sonntag,  22.04.2018,  war  es  wieder 
soweit.  Unsere  allseits  immer  gut  ge­
launte  und  voller  Tatendrang  streben­
de  Radlergruppe,  machte  sich  am 
frühen  Morgen  abfahrtbereit,  um  die 
diesjährige  „Radtour­Saison“  einzulei­
ten. Diesmal starteten unsere Radfah­
rer  in  Haan  ­  hier  ein  kleiner 
Erlebnisbericht…

„Unsere erste Radtour im Jahr war bei 
sommerlichen  Temperaturen  am  Os­
termontag. Gestartet sind wir in Haan/ 
Kellertor.  Die  Radtour  ging  diesmal 
über Erkrath – Unterbacher See – Fle­

herbrücke  –  Himmelgeist  –  Benrath 
und zurück durch das Altrheintal. (Das 
Naturschutzgebiet  Urdenbacher  Käm­
pe  ist  naturbelassen  ´umgefallene
´Bäume  ­Teiche, kleine Moore und ei­
ne Vielzahl seltener Tiere und Wasser­
vögel). 
Nach  einer  kleinen  Pause  sind  wir 
durch  die  Heide  nach  47  Kilometern 
müde aber froh in Haan angekommen. 
Man kann auch in unserem Nahbereich 
sehr schöne Radtouren machen.“

Herbert Haber / Daniel Konrad

Freizeitsport
Radlergruppe

Die Radtour­Saison ist eröffnet
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Ein  aktives  Vereinsleben  ist  geprägt 
vom  geselligen  Miteinander,  woraus 
man  schnell  schließen  lassen  kann, 
dass  bei  einem  Großverein,  wie  dem 
WMTV  Solingen  1861  e.V.,  nicht  nur 
alleine  der  Wettkampfbetrieb  „DAS“ 
ausschlaggebende  Argument  eines 
Vereines  ist. Vielmehr dient ein gesel­
liges  Vereinsleben  gleichermaßen  der 
Zerstreuung  und  Unterhaltung,  sowie 
der  Identitätsstiftung  und  Einbindung 
in die Gesellschaft.
Boule  (oder  auch  Pétanque)  hat  beim 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  eine  lange 
Tradition.  Während  diese  Sportart  in 
Deutschland  eher  ein  Schattendasein 
fristet,  ist Boule  in  Frankreich ein Na­
tionalsport.
Man spielt diesen Sport mit  zwei oder 
drei  Stahlkugeln,  mit  einem  Gewicht 
von ca. 680 bis 720 Gramm, sowie ei­
ner kleinen Holzkugel.
Boule  ist  ein Wettkampfsport  der  zwi­
schen  zwei  Parteien  gespielt  wird,  er 
erfordert  Geschicklichkeit,  Konzentra­
tion,  Teamgeist  und  auch  ein  wenig 
Geduld.
Im  Wald­Merscheider  TV  wird  dieser 
Sport  schon  seit  über  20  Jahren  be­
trieben,  seit  längerem  sogar  im  eige­

nen  „Boulodrome“,  welches  in  einer 
ruhigen  Lage  zwischen  dem  Walder­
Stadion  und  der  Friedrich­Albert­Lan­
ge­Sporthalle,  umgeben  von  großen 
Kastanien,  aufgebaut wurde  ­  hier  im 
Sportpark  Solingen­Wald,  auf  der 
Zweigstraße.

Insgesamt  besteht  die  vereinseigene 
„Boule­Gruppe“ aus ca. 15 Frauen und 
Männern, die sich über Mitspieler freu­
en würden. Gespielt wird Montag  und 
Donnerstag jeweils ab ca. 16:00 Uhr.
Die Teilnahme  ist  für WMTV­Mitglieder 
kostenlos – bei  Interesse einfach vor­
bei  schauen.  Unsere  Boule­Mitstreiter 
würden sich freuen!

Boule­Abteilung

Freizeitsport
Boule

Neue Mitspieler gesucht
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Freizeitsport
Prellball

Prellball  im Wald­Merscheider  TV  wird 
zwar nur  in einer  „kleineren“ Gemein­
schaft  gespielt,  dafür  aber  mit  viel 
Spaß  und  Geselligkeit.  Auch  Turnier­
teilnahmen  dürfen  dabei  natürlich 
nicht zu kurz kommen. 
Am  02.03.2019  nahmen  die  Prellball­
Sportler aus der Klingenstadt in Witten 
bei  der  „Rheinischen  Prellball  Hallen­
Meisterschaft  2018/2019“  teil.  Der 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  konnte  in 
der  Freizeitliga  den  1.  Platz  erreichen 
und  sich  somit  noch  vor  Wegberg, 
Hatzfeld und Witten­Bommern platzie­
ren. 

Daniel Konrad

Sieger bei den Rheinischen Meisterschaften
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Volleyball
U13

Die  jungen  Red  Devils  vom Merschei­
der TV (der SG mit dem WMTV Solin­
gen)  spielen  wie  die  Außerirdischen 
und  dominieren  eindrucksvoll  ohne 
Satzverlust das Turnier. 
In der Gruppenphase gab es zwei Auf­
taktsiege  gegen  SV  BW  Aasee 
(25:13,25:8)  und  gegen  VV  Schwerte 
(25:11,25:12).  Im  1/4  ­  Finale  be­
siegten  die  Merscheider  den  Moerser 
SC 2:0 (25:10, 25:12) und im 1/2­ Fi­
nale den TV Hörde 2:0 (25:4,25:11).
Im  Finale  gegen  den  VoR  Paderborn 
zogen die Merscheider in der Startauf­
stellung Eric Ly, Levi Weissenbach und 
Kai  Thiedmann  schnell  davon,  muss­
ten aber einen zwischenzeitigen 11:11 
Ausgleich  hinnehmen.  Im  Satzverlauf 
fand  das  Team  immer  besser  zu  sei­
nem  Spiel  und  gewann  den  ersten 
Satz  deutlich  mit  25:15.  Im  zweiten 
Satz  lief  es  dann  perfekt.  Die  Eigen­
fehler  wurden  nahezu  reduziert.  Mit 
25:9  ging  dann  auch  der  zweite  Satz 

und  der  Titel  in  die  Klingenstadt.  Alle 
Spieler kamen zum Einsatz. 
"Ich war vor dem Finale gegen Pader­
born schon nervös, weil es letztes Jahr 
eng  war,  doch  im  Spiel  wurde  es 
schnell  besser.  Der  Titel  ist  genauso 
schön wie  letztes Jahr, es war  für uns 
dieses  Jahr  einfacher  gegen  Pader­
born", so die Red Devils Spieler Eric Ly 
und  Levi  Weissenbach.  "  Das  Trai­
ningslager  und  das  gute  Training  hat 
sich  ausgezahlt.  Wir  hatten  die  beste 
Taktik.  Ein Riesenkompliment  an mei­
ne jungen roten Teufel. Das haben sie 
toll gemacht. Wir sind sehr stolz, dass 
wir an unserer zweijährigen Siegesse­
rie mit dem zweiten Titel  in Folge an­
knüpfen konnten", so der MTV­ Coach 
Helmut  Weissenbach.Team  MTV  Red   
Devils:  Jascha  Kuhn,  Eric  Ly,  Jordan 
Nosbers,  Jordan  Tauscher,  Kai  Thied­
mann und Levi Weissenbach.
 

Helmut Weissenbach

Die SG W.MTV wird Westdeutscher Meister 2019
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Leichtathletik
informiert

Es tut sich etwas in der Abteilung

Kinder­  und  Jugendleichtathletik  im 
WMTV  Solingen  1861  e.V.: Wer  kennt 
nicht  das  Motto:  "Schneller,  höher, 
weiter!"  Ihr  habt  Spaß  an  Bewegung? 
Dann  kommt  zu  uns  in  die  Leichtath­
letik.  In  nach  Altersklassen  gestaffel­
ten  Trainingsgruppen  werden  die 
Bewegungsabläufe  der  Grunddiszipli­
nen der Leichtathletik trainiert: laufen, 
springen und werfen. Die  individuellen 
Leistungen  werden  dabei  spielerisch 
gefördert.  Kinder  ab  6  Jahren  haben 
auch  die  Möglichkeit  das  Deutsche 
Sportabzeichen  im  Rahmen  des  Trai­
nings zu erwerben. Ein weiteres High­
light  ist  die  freiwillige  Teilnahme  am 
jährlichen Klingenlauf der Stadt Solin­
gen.

Hallo,
in  der  letzten  Zeit  gab  es  einige  Ver­
änderungen  in  der  Leichtathletik  Ab­
teilung. Es gibt  jetzt ein Gremium aus 
Eltern  um  die  Trainer  zu  unterstützen 
und  neue  spannende  Projekte  umzu­
setzen.  Als  Vertreter  der  Trainer  und 
ehemaligen  Abteilungsleiterin  steht 
uns  dabei  Rebecca  Harnisch  mit  Rat 
und  Tat  zur  Seite.  Als  neue  Abtei­
lungsleiter  wollen  wir  uns  gerne  kurz 
vorstellen:

Neue  Abteilungsleiterin  ist  Carina 
Krapp:  Mein  Sohn  ist  seit  fast  einem 
Jahr bei der  Leichtathletik, und meine 
Tochter  wartet  schon  darauf  bald  mit 
zu  trainieren.  Ich  bin  in Solingen  auf­
gewachsen,  war  als  Kind  ebenfalls  im 
WMTV und freue mich dabei zu sein.

Stellvertreterin  ist  Dorothea  Baumeis­
ter: Ich bin  in Solingen aufgewachsen 
und  habe  als  Kind  selber  im  WMTV 
Leichtathletik  und  Ballett  gemacht. 
Während  meines  Studiums  habe  ich 
nicht  in Solingen gewohnt,  seit  knapp 
10  Jahren  wohne  ich  aber  wieder  in 
der  Klingenstadt.  Mittlerweile  sind 
meine  4  eigenen Kinder  aktive Sport­
ler  in  den  unterschiedlichsten  Abtei­
lungen  des  WMTV.  Meine  älteste 
Tochter geht seit knapp 4 Jahren zum 
Leichtathletik­Training und seit einigen 
Monaten auch mein Sohn und die zwei 
jüngeren Töchter stehen auch schon in 
den Startlöchern.

Wir  freuen  uns  auf  eine  spannende 
Zusammenarbeit mit  Verein,  Trainern, 
Gremium und natürlich den Leichtath­
letik­Kids!
Wer  Interesse  hat,  im  Gremium  mit­
zuarbeiten  oder  Fragen  hat  kann  sich 
gerne  unter  leichtathletik@wmtv.de 
melden!

Carina und Dorothea
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Badminton
Westdeutsche Meisterschaften

Am  04.05.2019,  fanden  in  Duisburg 
die  Westdeutschen  Meisterschaften  in 
der Klasse O35 – O75 statt – und auch 
der  WMTV  Solingen  1861  e.V.  war 
wieder  einmal  mit  diversen  Akteuren 
vertreten  und  das  mit  durchaus  sehr 
hervorragenden  Erfolg!  So  konnten 
unter der Beteiligung des WMTV´s un­
ter  anderen  zwei  Vize­Meisterschaften 
erreicht  werden.  Auch  ein  dritter  Po­
destplatz,  also  die  Bronze­Medaille, 
konnte  in die Klingenstadt geholt wer­
den. 
Die ersten 4 Plätze in allen Disziplinen 
qualifizieren  sich  automatisch  für  die 
Deutsche  Meisterschaft  035­075  vom 
31.5.­2.6.2019  in  Langenfeld.  Somit 
wird  aufgrund der  hervorragenden Er­
gebnisse auch der WMTV Solingen bei 
diesen dabei sein. 

Hier  die  WMTV­Ergebnisse  in  der 
Übersicht:

Damen­Doppel 035
2.  Platz  ­  Yvonne  Sauer  /  Kim  Eberle 
(TuS rot­weiß Wuppertal)

Herren­Doppel O50
6. Platz ­ Frank Achim Hofmann / Ste­
fan Ludwig (Wülfrath)

Gemischtes­Doppel O50
3. Platz ­ Frank Achim Hofmann / Mo­
nika  Huppertz  (TuS  rot­weiß  Wupper­
tal)

Damen­Doppel 060
2. Platz ­ Brigitte Müller / Katrin Vier­
mann (1. BC Herten)

Foto von links / Fotograf Kim Eberle:
Benjamin  Wanhoff  (Gewinner  HD 
035),  Kim  Eberle,  André  Bertko  (Ge­
winner HD O40), Yvonne Sauer 

Yvonne Sauer/Daniel Konrad

Der WMTV mit sehr guten Ergebissen
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Fitness­ und Gesundheitssport
BOP ­ Dance and more

Am  sehr  frühen Morgen  des  22. März 
war  es wieder  soweit.  Regina, Wilma, 
Rosi,  Rosa,  Steffi,  Maria,  Diana,  San­
dra,  Tanja, Gordana,  Petra und Bärbel 
starteten  mit  leichter  Verspätung  ab 
Düsseldorfer Flughafen, um nach Prag 
und Wien erneut eine Donau­Metropo­
le  zu  besuchen:  Budapest!  Die  Stadt 
empfing  uns  mit  strahlend  blauem 
Himmel und nach kurzem Transfer mit 
dem  Taxi  ins  Hotel  und  der  Klarheit, 
das  die  Zimmer  erst  um  14  Uhr  am 
Nachmittag  beziehbar  sind,  machten 
wir uns auf den Weg zum nahegelege­
nen  Cafè  New  York,  wo  wir  leider 
mangels  Reservierung  nur  die  wun­
derschöne  Einrichtung  bewundern 
durften. Also Planänderung! Wir wech­
selten  Euro  in  ungarische  Forinth  und 
fühlten  uns  sofort  reich.  Auf  ging`s 
per BIG BUS  zur Sightseeing­Tour, wo 
wir mit vielen Highlights der Stadt via 
Durchsage  per  Kopfhörer  bekanntge­
macht wurden. Dauernd gab es rechts 
und links des Weges etwas zu fotogra­
fieren.  Toll!!!  Nach  dem  Check­In  im 
Hotel  hatten dann alle Hunger und  so 
ging es  zu Fuß  in das vorab gebuchte 
Restaurant.  Bei  ungarischem  Essen, 
leckerem Bierchen und Wein ließen wir 
dort  den  Abend  ausklingen.  Am 
nächsten Morgen wurde ausgiebig ge­
frühstückt,  um  danach  wieder  zum 
BIG BUS zu  laufen, mit dem wir dann 
zur  Talstation  unterhalb  von Matthias­
kirche  und  Fischerbastei  fuhren,  zu 
der  uns  ein  Mini­Bus­Shuttle  hinauf­
fuhr.  Hier  musste  unsere  liebe  Wilma 
leider  feststellen,  das  ihr  Reiseführer 
im Bus  liegen geblieben war. Alle  Pla­
nung  futsch!  Egal!!!  Kriegen  wir  ir­
gendwie  hin! Was  für  tolle  Aussichten 

auf  die  Kettenbrücke  und  das  gegen­
überliegende  ungarische  Parlament 
sich  hier  für  uns  boten.  Alte  Steine 
können  so  schön  sein. Wir waren  be­
eindruckt,  als  dann  auch  noch  der 
Wachwechsel  vor  dem  Burgpalast 
stattfand und gingen erst als dieser zu 
Ende war in das auf dem Berg gelege­
ne Cafe, wo wir uns mit  leckeren Tor­
ten,  heißen  und  kalten  Getränken 
stärkten. Mit einem weiteren Bus ging 
es nun zur Markthalle, durch die wir in 
kleinen  Gruppen  schlenderten.    Da­
nach stiegen wir  in den nächsten BIG 
BUS und  „was  für  ein Glück“…auf  der 
Rückbank  fand Wilma auch  ihren Rei­
seführer  wieder.  Es  gab  ein  großes 
Gejohle und mehrere Anfragen bei ihr, 
sie  demnächst  die  Lottozahlen  aus­
wählen  zu  lassen.  Für  den  zweiten 
Abend  hatten wir  kein Restaurant  ge­
bucht, aber ein aufmerksamer, Zuhau­
se gebliebener Ehemann hatte uns per 
WhatsApp  auf  das  CARAVAN  Food 
Truck Areal  aufmerksam gemacht, wo 
Jede das essen konnte, wonach ihr der 
Sinn  stand.  Also  gab  es  Langosch, 
Baumkuchen,  Pizza,  Salat,  Wraps, 
Wein  und  Palinka… Nach  einer  kurzen 
Verschnaufpause  im  Hotel  stand  für 
heute  Abend  noch  der  Besuch  des 
Hardrock­Cafe  inklusive  T­Shirt­Kauf 
und eine abendliche Donau­Schifffahrt 
auf dem Programm. Auch bei Nacht ist 
diese  Stadt  einfach  traumhaft  schön! 
Ein Teil von uns blieb zum Fotografie­
ren auf dem Außendeck! Brrrrr, nachts 
war`s doch noch ganz schön kalt! Der 
Rest  der  Gruppe  nahm  unter  Deck 
Platz,  quatschte  und  bewunderte 
ebenfalls die Umgebung.   »

Unterwegs nach Budapest
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Fitness­ und Gesundheitssport
BOP ­ Dance and more

Zu  Fuß  ging  es  danach  wieder  zum 
Hotel…für  die  Einen  früher  –  für  die 
Anderen  später!  Der  Sonntag  war 
dann  auch  schon  unser  letzter  Tag, 
den  wir  aufgrund  unterschiedlicher 
Gestaltungswünsche  in  2  Sechser­
Gruppen  verbrachten.  Es  wurde  spa­
ziert,  geshoppt,  gegessen,  Eis  ge­
nascht  und  nach  Souvenirs  geschaut, 

bevor es dann auch schon wieder hieß…
AUF WIEDERSEHEN BUDAPEST! 
Wir haben viel gesehen, hatten meee­
egaaa  Wetter,  einen  Glückspilz  dabei 
und unsere 3 angeschlagen mitgereis­
ten  Mädels  haben  super  durchgehal­
ten. 

Bärbel Schulz
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Liebe Studiointeressierte,
das  Fitness­  und  Gesundheitsstudio 
des WMTV Solingen wurde mit der In­
tension  gegründet,  um  Ihnen  zu  hel­
fen, sich selbst etwas Gutes zu tun. 
Sowohl auf gesundheitlicher Ebene als 
auch  auf  fitnessorientierter  Ebene  un­
terstützen  wir  Sie  bei  Ihren  persönli­
chen  Zielen.  Unser  ausgebildetes  und 
qualifiziertes  Personal  erstellt  Ihnen 
nach  ausführlicher  Anamnese  zu  Be­
ginn  einen  individuellen  Trainingsplan 
und begleitet Sie nachfolgend auf dem 
Weg zu  ihrem Ziel. Langjährige beruf­
liche  Erfahrung,  diverse  Spezialisie­
rungen  sowohl  im  Gesundheits­  als 
auch  Fitnesssport  führen  dazu,  dass 
unser  Personal, welches  stets  im Stu­
dio  für Sie da  ist, Sie bestmöglich auf 
Ihrem Weg zu Ihrem persönlichen Ziel 
begleiten und beraten kann.
Neben all dem soll natürlich auch nicht 
der  Spaß  an  der  Bewegung  zu  kurz 
kommen,  denn  nur  diese  gewährleis­
tet  auch,  dass  man  langfristig  dabei 
bleibt. Aus diesem Grunde ist uns eine 
angenehme  und  gemütliche  Atmo­
sphäre  innerhalb unseres Studios sehr 
wichtig  ebenso  wie  ein  spaßiger,  aber 
auch  zugleich  respektvoller  Umgang 
miteinander.  Bei  uns  haben  Sie  die 
Möglichkeit  vom  Alltag  abzuschalten 
und  runter  zukommen.  Lassen  Sie 
während  ihres  Trainings  alles  hinter 
sich  und  konzentrieren  Sie  sich  auf 
das  Hier  und  Jetzt  und  tun  Sie  sich 
zeitgleich  für  Ihre  Zukunft  etwas  Gu­
tes.  Bei  uns  trainieren  Menschen  von 
jung bis alt, Menschen mit Erkrankun­
gen  und  Beschwerden,  Menschen,  die 
fitter  werden  wollen,  beweglicher, 
stärker sowie solche, die Ihre Ausdau­
er  oder  Koordination  verbessern  wol­
len,  aber  eins  haben  alle  gemeinsam: 
Sie haben Spaß an der Bewegung und 

fühlen  sich  nach  und  nach  wohler  in 
ihrem Körper, da Sie merken wie  sich 
Ihr Körper verändert und Sie  zugleich 
ein  neues  Körperempfinden  entwi­
ckeln.

Bei auftretenden Fragen oder individu­
ellem  Informationsbedarf  stehen  wir 
natürlich  gerne  zur  Verfügung.  Alles 
rund  um  dem  WMTV  Solingen  finden 
sie  auch  unter  www.wmtv.de.  Jetzt 
liegt es an Ihnen etwas Gutes für sich 
selbst zu tun. Wir freuen uns auf Sie!
Zum  persönlichen  Kontakt  stehen  wir 
Ihnen in unserer Geschäftsstelle zur
Verfügung.  Gerne  beraten  wir  Sie  zu 
allen  Fragen  rund  um  Sport  und  Be­
wegung, sowie unseren Angeboten.
Empfehlen  und  verschenken  Sie  ein 
Sport­  Angebot  an  gute  Freunde,  Be­
kannte oder im Kollegenkreis. Mit dem 
„etwas anderen“ Geschenk werden Sie 
sicher  viel  Freude  bereiten.  Anlässe 
gibt  es  genug:  Fest­  und  Feiertage, 
Geburtstag,  Jubiläum  oder  als  kleines 
Dankeschön.
Nutzen  Sie  unseren  Geschenkservice. 
Wählen  Sie  ein  konkretes  Angebot. 
Nach Zahlung der Gebühr erhalten Sie 
einen Geschenk­Gutschein zur Weiter­
gabe. Sprechen Sie das WMTV­Team in 
der Geschäftsstelle an. 

Alicia Strauch

Fitness­ und Gesundheitsstudio
informiert

Angebote empfehlen und verschenken
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Einmal  im  Jahr  steht  sie  an:  die Mut­
tertags­Tour  unserer  Freizeitfrauen. 
Nachfolgend  ein  Erlebnisbericht  –  viel 
Spaß und "Danke" für die Zusendung. 
„Münster  rief  zur  diesjährigen  Mutter­
tags­Tour – und so gingen am 11. Mai 
2019,  zusammen mit  Bettina  und  In­
ge, weitere 47 Frauen bei Regen – wie 
sollte  es  in  diesem  Mai  auch  anders 
sein  –  frohgemut  gegen  9.00  Uhr  auf 
die Reise.  Es  gab  so  viel  zu  erzählen, 
einige hatten sich seit Bad Iburg 2018 
nicht mehr gesehen. Aber wir nahmen 
wohl zur Kenntnis, dass es  in Münster 
schon  trocken war.  Der  1.  Programm­
punkt  war  wie  so  oft  eine  Stadtfüh­
rung. Aufgeteilt in 2 Gruppen machten 
wir  uns  auf  die Socken,  um ein  schö­
nes  Stück Münster  zu  entdecken  oder 
wiederzusehen.  Auch  wenn  es  nicht 
der  erste  Stadtbesuch war,  so  gibt  es 
doch,  je  nach  Begleitung,  immer wie­
der Neues zu entdecken. Trotz mehre­
rer  Besuche  in  Münster  weiß  ich  erst 
jetzt,  dass  es  am  Eingang  zu  „St. 
Lamberti“  die  Köpfe  von  Goethe  und 
Schiller  auf  den  Körpern  von  bibli­
schen  Gestalten  zu  bewundern  gibt! 
Sicher war, auch wie immer, der Einen 
die Stadtführung zu kurz, der Anderen 
zu  lang. Aber wir waren zum Spargel­
essen in einem alten, urigen Lokal an­
gemeldet  und  fanden  uns  auch  mehr 
oder  weniger  pünktlich  ein.  Inzwi­
schen  hatte  die  Sonne  immer  mehr 
Platz  gewonnen  und  wir  freuten  uns, 
nach  dem  Essen  ca.  3  Stunden  allein 
oder  in  kleinen  Gruppen  auf  eigene 
Faust die Stadt noch ein bisschen bes­
ser  kennenzulernen.  Einige  interes­
sierten  sich  für  den  Dom,  andere  für 
den  schönen,  bunten  Wochenmarkt 

oder  für  die  vielen  schönen  kleinen 
Geschäfte  rund  um  den  Prinzipal­
markt. Oder man  lustwandelte an der 
Aa, suchte ein Café auf oder bestaunte 
das  von  Gerhard  Richter  gestaltete 
Faucould’sche  Pendel.  Auch  Wilsbergs 
Antiquariat  ist  für  Fans  immer  einen 
Besuch wert.
Um  17.00  Uhr  fuhr  uns  unser  Fahrer 
dann zum Hafen von Münster, wo eini­
ge  von  uns  zu  gern  das  Schiff  „Gün­
ther“  sehen  wollten,  das  ein  Solinger 
kaufte, nachdem er bei „Wer wird Mil­
lionär“  die  1  Million  gewonnen  hatte. 
Nun,  bei  inzwischen  herrlich  blauem 
Himmel,  waren  wir  dann  am  Hafen. 
Wohl  kaum  jemand  von  uns  wusste, 
dass  Münster  einen  so  großen  Hafen 
hat.  Aber  dieser  war,  als  wir  kamen, 
gähnend leer, auch von „Günther“ kei­
ne Spur. Da er ja als Restaurant­Schiff 
im Einsatz ist, war er vielleicht für eine 
der  zahlreichen  Hochzeiten  gebucht 
worden.  Wie  auch  immer,  wir  hatten 
uns die Beine vertreten und ich denke, 
die Trauer, „Günther“ nicht gesehen zu 
haben,  hielt  sich  in  Grenzen.  Frohge­
stimmt  machten  wir  uns  auf  den 
Rückweg. Die  Fahrt wurde wie  immer 
dadurch  verkürzt,  dass  nun  aller mit­
genommene Proviant verteilt und ver­
speist  werden  musste.  Schon  am 
frühen  Abend  waren  wir  wieder  im 
Wauler Dorp und können uns jetzt auf 
die Tour 2020  freuen. Und wie  immer 
am Schluss das herzliche Dankeschön 
an  Bettina  und  Inge  für  Planung,  Bu­
chung  der  Anmeldungen,  Besorgen 
des  Frühstücks,  Anhören  von  Rekla­
mationen  etc.,  etc.  Es  war  schön mit 
Euch! DANKE!

Helga Kief

Freizeitsport
Muttertag

Muttertags­Tour unserer Freizeitsport­Frauen



Auch  in  diesem  Frühjahr  gab  es  wie­
der  einen  gemeinsamen  und  geselli­
gen  Ausflug  unserer  WMTV­MS­Grup­
pen  und  der  MS­Selbsthilfegruppe 
Solingen.  Diesmal  ging  es  am  Diens­
tag,  26.03.2019,  gemeinsam  ins  Kino 
und zwar in das Solinger Lumen / Cle­
mens­Galerien.  Und  zwar  nicht  in  „ir­
gendeinen“ von den vielen Kino­Sälen, 
sondern ganz für sich alleine ins soge­
nannte „Privat­Lumen“. 
30  Plätze  standen  den  Gruppen  zur 
Verfügung  –  ganz  allein  und  für  sich. 
Gemeinsam wurde dann der Film „Der 
Junge muss mal  an die  Luft“,  die Ge­
schichte von Hape Kerling, angesehen. 
Ein  toller  Film, wie  alle  hinterher  ein­
hellig bestätigen konnten. 
Dazu Andreas Lukosch vom Wald­Mer­
scheider  TV:  „Es  war  eine  schöne 
Stimmung,  da  wir  nur  für  uns  als 
Gruppe  das  Kino  alleine  hatten.  Ein 
ganz  großes  Dankeschön  an  die  Lei­
tung  und  das  Personal  vom  Kino  Lu­
men,  die  uns  in  allen  Bereichen  her­
vorragend  unterstützt  haben,  echt 
klasse.“
Nach dem Film ging es dann  im Übri­
gen  noch  gemeinsam  ins  benachbarte 
„Alex“.  Dort  wurde  noch  bei  Kaffee 

gemeinsam über den Film gesprochen 
und von alten Zeiten geschwärmt.

Andreas Lukosch / Daniel Konrad

Rehasport
unterwegs

Ausflug unserer MS­Gruppe
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Die Aus­ und Weiterbildung der Trainer 
und  Übungsleiter  beim  WMTV  1861 
Solingen e.V. hat schon seit mehreren 
Jahren  einen  hohen Stellenwert.  Auch 
in  unserer  Hockeyabteilung  ist  man 
stets  bemüht  einen  möglichst  hohen 
Qualitätsstandart  anzubieten  und  zu 
erhalten.  Aus  diesem  Grunde  gab  es 
auch  in diesem Mai eine weitere Fort­
bildung…  Hier  eine  Zusammenfassung 
von unserem Andreas Lukosch:

„Fast  40  Teilnehmer  der  Mädchen/
Knaben A, der männlichen und weibli­
chen  Jugend  und  der  Damengruppe 
des  WMTV  1861  Solingen  e.V.  haben 
am  Donnerstag,  den  16.05.2019,  an 

einer Spieler­ und Trainerfortbildung in 
der  Regelkunde  vom  Hockey  teilge­
nommen. 
Denis Scharwächter  vom Verband un­
terrichtete  uns  2  Stunden  über  den 
aktuellen  Stand  der  neusten  Regeln 
vom Hockeyverband. Jetzt müssen alle 
Teilnehmer  noch  Online  eine  Prüfung 
ablegen  und  dann  haben  wir  wieder 
viele  Spieler  und  Trainer  mit  einem 
Schiedsrichter „D­Schein“. Dies  ist die 
kleinste  Stufe  der  Schiedsrichteraus­
bildung.  Alle  haben  interessiert  zuge­
hört  und  Fragen  gestellt.  Unser 
Vereinshaus  war  bis  auf  den  letzten 
Platz gefüllt.“

Andreas Lukosch

Hockey
Fortbildung

Erfolgreiche Weiterbildung der Hockey­Cracks
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„Es  hat  so  viel  Spaß  gemacht,  zwei 
Klassen  aus  der  Grundschule  Aufder­
höhe,  die  Sportart  Hockey  beizubrin­
gen!“  resümierte  Trainerin  Annette 
Brunner nach den zwei Schulstunden.
An zwei Mittwochen besuchte die Trai­
nerin  des  WMTV  Solingen  1861  e.V. 
während  des  Schulsports,  zum  wie­
derholten  Male  an  dieser  Schule,  die 
zwei  vierten  Klassen  der  Grundschule 
Aufderhöhe.  Da  es  keine  eigene Halle 
gibt,  machen  sich  die  zwei  Lehrerin­
nen mit den über vierzig Schülerinnen 
und Schülern jede Woche auf den Weg 
zur Sporthalle Uhlandstraße. 

Nach  einer  kurzen  Vorstellungsrunde 
und  Erklärungen  zur  ‚Schläger­Sport­
art‘  waren  die  Kinder  nun  neugierig 
geworden  und  wollten  den  Schläger 
selber  in  die  Hand  nehmen.  „Rechte 
Hand unten“, wiederholte die Trainerin 
noch  einmal.  Schnell wurde  klar,  dass 

die meisten  noch  nie  Hockey  gespielt 
hatten und viele auch gar nicht wuss­
ten, dass Hockey im Sommer draußen 
auf dem Kunstrasenplatz und  im Win­
ter  in  der  Halle  gespielt  wird.  Zuerst 
wurden  die  Schüler/­innen  mit  der 
Ballführung vertraut gemacht, der Ball 
musste  über  alle  Linien  geführt  und 
zwischendurch  gestoppt  werden.  Zu 
zweit kam dann als nächstes die Ball­
annahme  und  das  Zupassen  an  die 
Reihe ­ jede/r gab das Beste, um auch 
möglichst  jeden  Ball  zu  stoppen  und 
zu schieben. Beim ‚König/ Königinnen­
Staffellauf‘  konnten  dann  alle  ihr  Er­
lerntes  umsetzen  und  für  die  eigene 
Klasse möglichst  schnell  den  Ball  von 
einer  Seite  zu  anderen  führen.  Es 
wurde  laut  und  lauter,  aber  letztend­
lich stand es nach zwei Runden Unent­
schieden,  …zum  Glück!  Das 
abschließende  Spiel  war  dann  das 
Highlight  des  Sportunterrichts.  Und 
das  Versprechen  einer  Wiederholung, 
die Zusage von Annette Brunner.
Für  die  Lehrerinnen,  den  Praktikant 
Lukas  und  natürlich  für  mich  war  es 
wiedermal  eine  tolle  Erfahrung,  wäh­
rend  des  Sportunterrichts  mit  einer 
Randsportart  wie  Hockey,  Begeiste­
rung zu wecken.

Mit sportlichen Grüßen
Annette Brunner

Hockey
Schule

"Hockey­Begeisterung" in der Grundschule Aufderhöhe
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Zum Abschluss der Hallensaison über­
legten  sich  die  Trainer  der  Hockeyab­
teilung  noch  einmal  etwas  ganz 
Besonderes  für alle Mini­ bis Mädchen 
und Knaben B­Spieler.
Theo,  Philip,  Joni,  unsere  jüngsten 
Fünfjährigen  und  Finn,  Mia,  Lynn, 
Marlen,  Milena,  Wim,  Finn,  Daniel, 
Hannah, Solveig, Emy, Lina, Mia, Han­
nah, Finja, Laurin, Donata, Theda, Mi­
li,  Valentin,  Emil,  Henrik  und  Linus  ­ 
die ‚Älteren’ bis 12 Jahre ­ verbrachten 
tolle gemeinsame Stunden von Sams­
tagnachmittag  bis  Sonntagmittag  in 
der Halle und auf dem Kunstrasenplatz 
an der Heimstätte des WMTV. 
Bei herrlichem Sonnenschein wurde zu 
Beginn  draußen  eine  Vorstellungsrun­
de  mit  allen  Teilnehmern  gestartet. 
Schließlich  ist  man  ja  gemeinsam  in 
einer Abteilung, aber weiß längst noch 
nicht  alle  Namen  der  Spieler/  Spiele­
rinnen  aus  den  anderen  Mannschaf­
ten.  Hannah  war  es  dann  sogar,  die 
sich alle Namen merken und der Reihe 
nach aufsagen konnte. 
Anschließend  bildeten  sich  zwei Grup­
pen, die einen spielten Hockey und die 
anderen  Kontaktball.  Schnell  war  es 
dann 18 Uhr und  das Essen stand  im 
WMTV­Restaurant  für  alle  bereit.  Ge­
nussvoll wurden Hamburger, Salat und 
Pommes verzehrt.
Mit  vollen  Bäuchen  wurde  nun  der 
Abend  eingeläutet  ­  Musik  dröhnte 

durch  die  Halle.  Das  Highlight  war 
wohl  für  alle,  als  Andreas  und  Sohn 
Phil die Air­Track­Matte mit Luft füllten 
und viele gespannt waren, wie es sich 
auf so einem ‚Teil‘ hüpfen ließ. Toll an­
zusehen,  wie  mutig  und  beweglich 
doch so Hockeyspieler­/innen sind...

Nach  dem gemeinsamen Spiel  ‚James 
Bond­Völkerball‘  fingen  dann  die  ers­
ten  Kinder  an,  die  Betten,  es  waren 
die Turn­ und Weichbodenmatten, mit 
ihren  Schlafsäcken  und  Kuscheltieren 
in der Halle zu positionieren. Sogar die 
Air­Track­Matte  wurde  belagert,  aber 
an  Schlafen  dachte  zu  diesem  Zeit­
punkt noch keiner. Es wurde Federball, 
Fußball  und  auch  Hockey  gespielt,  an 
den Ringen geturnt  und  auf  den Roll­
brettern durch die Halle geflitzt.   »

Hockey
Hallensaisonabschluss

"Hockey­Schlaffest" ­ besonderer Art!
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Zu  einer  Zeit,  wo  auch  Erwachsene 
normalerweise  schlafen  gehen,  stand 
nun  das  Abenteuer  „Nachtwanderung“ 
auf  dem Programm.  Paarweise  an  der 
Hand  und  mit  Taschenlampen  und 
Stirnlampen ausgerüstet, ging es dann 
durch den dunklen Wald, wobei keiner 
von  beiden  wusste,  wer  die  meiste 
Angst hatte :­).
Müde  und  erschöpft  in  der  Halle  wie­
der  zurück,  machten  sich  nun  die 
meisten bettfein. Entgegen dem Glau­
ben  der  Trainer,  dass  man  nun  zum 
Schlafen  übergeht,  gingen  die  Aktivi­
täten  weiter.  In  Gruppen  spielte  man 
noch  diverse  Kartenspiele  auf  den 
Matten  oder  erzählte  sich  irgendwel­
che lustigen Geschichten.
Das ‚Werwolf­Spiel‘ beendete dann um 
ca.  1.30  Uhr  endgültig  den  abwechs­

lungsreichen  Tag  bei  Groß  und  Klein. 
Die  Nacht  verlief  ruhig  und  nach  5­6 
Stunden  Schlaf  freuten  sich  alle  auf 
das  vielseitige  von  Andreas  vorberei­
tete  Frühstück  im Tennis­Vereinshaus. 
Aufräumen,  Abholen  und  ab  nach 
Hause!
„Das  war  eine  coole  Sache!“  rief  Mia 
noch in die Halle. „Hoffentlich machen 
wir das bald nochmal!“
Die  Trainer  und  Helferinnen,  Inga, 
Theresa,  Tobias,  Vasko,  Andreas  und 
Annette betreuten die 26 Hockeyspie­
ler  und  Hockeyspielerinnen  und  freu­
ten sich am Ende des Events über eine 
gelungene,  harmonische  Aktion  mit 
ganz ganz viel Spaß!

Mit sportlichen Grüßen
Annette Brunner

Hockey
Hallensaisonabschluss
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Am  letzten  Donnerstag,  den  7.  März 
2019,  erfreute  sich  die  Mädchen  B­
Mannschaft an einem anderen, beson­
deren Hockeytraining. 
13  Spielerinnen  fuhren  gemeinsam 
mit  Trainerin  Annette  und  „Spielerin­
Mutter“  Silke  in  den  Trampolin­Park, 
„Crazy­Jump“,  nach  Wuppertal.  Ein­
einhalb  Stunden  wurde  gehüpft,  ge­
sprungen,  gehangelt,  Saltos 
geschlagen,  viel  gelacht  und  noch 
mehr  geschwitzt.  Der  Abschluss  des 
Abends  wurde  dann  beim  Mäces  ge­
krönt! 
Nun freuen sich die zukünftigen A­Mä­
dels  auf  die  anstehende  Feldsaison, 
die  im  April  beginnt.  Bis  dahin  genie­

ßen  sie  noch  die  tolle  Gemeinschaft 
als Team in der Halle.

Mit sportlichen Grüßen
Annette Brunner

Hockey
unterwegs

Jumpen statt schlenzen
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Hockey
Training

Hockeytraining auf dem Eis

Am  Dienstag,  den  19.02.2019,  trafen 
sich  die    WMTV  Mini­,  D­  und  C­
Hockeyspieler  und  Hockeyspielerinnen 
mit  ihren  Eltern  und  Trainerinnen, 
Netti  und  Elli,  auf  der wunderschönen 
Eislaufbahn im Ittertal.
Zusammen  hatte  man  drei  Stunden 
Spaß und ´ne Menge Bewegung.  „Ab­
wechslung  in  das  wöchentliche  Trai­
ning bringen, ist wichtig für das Team­ 
Building  innerhalb  der  Mannschaften 
und  natürlich  auch  das  Kennenlernen 
in  der  Elternschaft“,  resümierte  An­
nette  Brunner  nach  dem  gelungenen 
Nachmittag,  bei  dem  jeder  auch  zum 
leiblichen Wohl beigetragen hatte.
Natürlich war der Hockeyschläger auch 
am „Mann, bzw. Frau“.

Mit sportlichen Grüßen
Annette Brunner
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informiert

Tennisabteilung startet ins neue Jahr

In den letzten zwei Jahren konnte sich 
die  WMTV­Tennisabteilung  über  zahl­
reiche  Neuzugänge  junger  Erwachse­
ner  erfreuen.    Durch  ein  erweitertes 
Sportangebot  für  Jugendliche,  Kinder 
und Vorschulkinder  soll  nun der Trend 
zur  Verbesserung  der  Altersstruktur 
fortgesetzt werden.
Am Ostermontag  fanden  sich  über  50 
Vereinsmitglieder  und  am  Tennissport 
Interessierte  auf  der  WMTV­Tennisan­
lage  ein.  Bei  sommerlichen  Tempera­
turen  von  über  24  Grad  wurde 
ausgiebig Tennis gespielt. Der Zustand 
der  Plätze  ist  derzeit  noch  nicht  opti­
mal  und  die  Asche  an  vielen  Stellen 
noch  sehr  weich.  Trotzdem  gab  es 
reichlich  Spaß  bei  den  ersten Doppel­ 
und  Mixed­Spielen.  Auch  interessierte 
Kinder  mit  ihren  Eltern  schauten  sich 
die  Anlage  an  und  signalisierten,  zu­
künftig bei uns einsteigen und mitma­
chen zu wollen.
In  Betrieb  genommen  und  ausgiebig 
genutzt werden konnte  auch die  neue 
automatische  Beregnungsanlage,  die 
durch viel Eigenleistung der Mitglieder 

und  durch  finanzielle  Unterstützung 
von  Sponsoren  realisiert  wurde.  Auf 
allen  fünf  Plätzen  der  Tennisanlagen 
sind  jeweils  6  Hunter­Versenkregner 
eingebaut,  die  die  Plätze  optimal  be­
wässern. Gesteuert werden diese über 
je zwei Magnetventile, die in die Plätze 
eingebaut  wurden.  Insgesamt  wurden 
dazu  250  m  elektrisches  Kabel  als 
Steuerleitung  benötigt.  Rund  400  m 
Wasserleitung mit 32mm Durchmesser 
und 90 m Rohr mit 50mm Durchmes­
ser  wurden  eingebaut.  Dazu  mussten 
bei  der  Installation  die  notwendigen 
Gräben  gezogen  und  anschließend 
wieder verfüllt werden.
Jetzt  funktioniert alles perfekt und die 
Plätze  können  auf  Knopfdruck  bewäs­
sert werden.
Die  Mannschaft  Herren  55  bereitete 
sich mit einem Kurz­Trainingslager auf 
die Saison 2019 und die anstehenden 
Medenspiele vor. Ein verlängertes Wo­
chenende  in  SaComa  /  Mallorca  mit 
jeweils zwei Trainingseinheiten pro Tag 
sollen  für  einen optimalen Saisonstart 
sorgen.   »
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NEUE  ANGEBOTE  in  der  Tennisabtei­
lung  (Anmeldung  jeweils  unter  Tel. 
0152 / 53881889)

Tennisintensivkurs für Erwachsene: 
In  der  Woche  vom  27.07.  bis 
02.08.2019  können  Sie  im WMTV  das 
"TENNIS­INTENSIVTRAINING  FÜR  ER­
WACHSENE"  mit  Trainer  Ronny  Win­
king (DTB B­Trainerlizenz) buchen!
Zwei  Spielzeiten  stehen  zur  Auswahl: 
von  17.00  Uhr  ­  18.30  Uhr  oder  von 
18.30 Uhr ­ 20.00 Uhr ­ Kosten für 5 x 
1,5  Std.  Intensivtraining  €  89,­­  (je­
weils in 4er­Gruppen)

Tennis  für Kinder  im Vorschulalter 
„Tennis ­ Spiel – Spaß“ – Für Kin­
der ab 4 Jahren!
Ermöglichen  Sie  Ihren  Kindern  den 
Einstieg  in  eine  bewegungsfördernde 
Sportart.  Die  Kinder  werden  spiele­
risch  an  ihre  neue Sportart  heran  ge­
führt.  Samstags  von  10:30  Uhr  bis 
11:30 Uhr

 

Kinder­Ferienwoche 2019: 
TENNISCAMP 2019  für Kinder  von 
8 – 14 Jahren
In  den  Sommerferien,  vom  27.07.  – 
02.08.2019, werden Kinder  im WMTV­
Tenniscamp  an  das  Tennisspielen  her­
an geführt!
Spielend  und  mit  viel  Spaß  erlernen 
die Kinder die Techniken und alles was 
zum  Tennissport  dazu  gehört.  Neben 
dem  Tennisspielen  stehen  auch  allge­
meine  Ballspiele  und  Fitness  auf  dem 
Programm. Unsere Trainer  freuen  sich 
auf  Euch!  Bitte  Sportsachen  für  drin­
nen und draußen mitbringen.
Betreuung  und  Verpflegung  jeweils 
von  09.00  Uhr  –  16.00  Uhr  –  Treff­
punkt: Terrasse der Tennisanlage
€  109,–  pro  Person  inklusiv  Training, 
Betreuung,  Verpflegung  (WMTV­Mit­
glieder ermäßigt € 99,–) 

Anmeldung über info@tennis­wmtv.de, 
Tel.  0151  /  12763511  oder  über  die 
WMTV­Geschäftsstelle.

Wolfgang Breda
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Tennis
Hospiz Burgholz

Rückblick/Adventszeit  2018:  Die  Ten­
nisabteilung des WMTV Solingen 1861 
e.V.  ludt  ein  zum  großen Weihnachts­
baumverkauf  –  für  alle,  egal  ob 
WMTV­Mitglieder oder nicht…
Der  Verkauf  der  Nordmanntanne  – 
frisch  geschlagen  aus  dem  Sauerland 
– fand auf der Tennisanlage  im Sport­
park Solingen­Wald statt. Auf der Ter­
rasse  des Wald­Merscheider  TV waren 
alle  eingeladen,  um  sich  einen  schö­
nen Baum zu sichern und das alles für 
den guten Zweck, denn mit dem Erlös 
sollte  das  KINDERHOSPIZ  BURGHOLZ 
unterstützt werden.
Gegenwart:  Am  Freitag,  den  22.  Fe­
bruar 2019, war es dann soweit, denn 
da  hatte  die  Mannschaft  der  WMTV­

Herren  30  einen  Termin  im  Hospiz 
Wuppertal­Burgholz. 
Der Aufwand und die Mühen der Her­
ren  30  mit  dem  Weihnachtsbaumver­
kauf,  an  drei  Samstagen  vor 
Weihnachten,  haben  sich  auf  jeden 
Fall  sehr  gelohnt!  Wie  angekündigt 
wurde,  aus  dem  Erlös  des  Weih­
nachtsbaumverkaufs  2018,  ein  Betrag 
in Höhe von € 2.000,– an die Kinder­
hospiz­Stiftung  Bergisches  Land  über­
reicht.  Dank  dafür  an  alle,  die  diese 
Spende  mit  dem  Kauf  eines  Baumes 
möglich gemacht und damit den „gute 
Zweck“ unterstützt haben!

Daniel Konrad

Herren 30 überreichen eine Spende
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Tennisanlage

Unsere Plätze wurden modernisiert

Es  müssen  nicht  immer  die  ganz 
„großen“  Modernisierungsmaßnahmen 
sein,  welche  für  eine  nachhaltige 
Wertsteigerung  oder  Qualitätssiche­
rung bzw. Verbesserung in einem Ver­
ein stehen. 
Denn  gerade  die  sogenannten  „klei­
nen“  Änderungen,  welche  teilweise 
nicht  sofort  auffallen,  sind  ganz wich­
tige  Bausteine  in  der  End­  bzw.  Wei­
terverwicklung eines Vereines wie dem 
WMTV Solingen 1861.
Nach  intensiver  Recherche,  Tüftelei 
und  Planung  wird  es  nun  umgesetzt: 
eine  elektronisch  steuerbare,  profes­
sionelle  Beregnungsanlage  wird  auf 
allen fünf Plätzen der WMTV­Tennisan­
lage installiert. Friedrich Rütting hat es 
mit  viel Einsatz geschafft,  dass dieses 
Projekt nun Realität wird.
Es steht noch viel Arbeit an, die in Ei­
genleistung  ausgeführt  werden  soll! 

Super  ist,  dass  unsere  Herren  30er 
Mannschaft  mitmacht  und  Friedrich 
unterstützt.  Möglich  und  finanziert 
wird  das  ganze  Projekt  durch  den 
Überschuss  aus  dem  Getränkeauto­
maten  und  durch  freundliche  Unter­
stützung von großzügigen Sponsoren.

Daniel Konrad
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Einmal  im  Jahr  findet  sie  statt:  die 
Sportgala  der  Stadt  Solingen.  Neben 
sportlichen Erfolgen werden bei dieser 
Veranstaltung  auch  jahrelange,  ja 
jahrzehntelange,  ehrenamtliche  Tätig­
keiten  ausgezeichnet.  So  auch  in  die­
sem  Jahr,  wo  gleich  ein  Trio  für  ihr 
langjähriges  Engagement  ausgezeich­
net wurden. 
Neben  „Badminton­Größe“  Oliver  Bi­
nus  und  „Handball­Urgestein“  Michael 
vom Feld, wurde auch „Tennis­Arbeits­
tier“  Hubert  Krawietz  mit  der  beson­
deren Ehre bedacht.
Seit  über  40  Jahren  ist  Hubert  Kra­
wietz aus der Solinger Tenniswelt nicht 
mehr  wegzudenken.  Als  „Mädchen  für 
alles“  ist  und  war  er  unermüdlich  als 
Ehrenamtler  im  Einsatz.  Sowohl  ver­
einsintern,  beim  TC  Weyer  als  Sport­
wart  oder  –  seit  der  erfolgreichen 
Fusion mit  dem WMTV  Solingen  1861 
e.V.  –  auch  beim  Verein  vom  Sport­
park Solingen­Wald.

Wir beglückwünschen Hubert Krawietz 
und  seine  beiden  ebenfalls  ausge­
zeichneten  Sportskameraden  ganz 
herzlich zu dieser – längst überfälligen 
– Wertschätzung.

Redaktioneller Hinweis: Das Foto wur­
de uns freundlicherweise vom Solinger 
Tageblatt  /  Christian  Beier  zur  Verfü­
gung  gestellt.  V.l.n.r.:  Hubert  Kra­
wietz,  Oliver  Binus  und  Michael  vom 
Feld. 

Daniel Konrad

Tennis
Sportgala 2019

Auszeichnung für Hubert Krawietz
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Handball
Jahreshauptversammlung

Die Abteilung entwickelt sich weiterhin prächtig

Am  Mittwochabend,  27.02.2019,  lud 
die  Handball­Abteilung  des WMTV  So­
lingen 1861 e.V.  zur  alljährlichen  Jah­
reshauptversammlung  (JHV)  ein.  Im 
„großen  Saal“  der  WMTV­Gaststätte 
wurde  das  vergangene  Jahr  noch  ein­
mal  Revue  passiert  und  die  Weichen 
für  die  weitere  Zukunft  gestellt.  Nach 
der allgemeinen Begrüßung durch den 
(scheidenden)  Abteilungsleiter  Andre­
as  Peters,  folgten  auch  sogleich  die 
Berichte  zur  allgemeinen  Entwicklung 
der Handballer.
Die  Abteilung  entwickelt  sich  auch 
weiterhin  prächtig  sie  gehört  zu  den 
Abteilungen  innerhalb  des  Vereines, 
welche  immer noch stetig und gesund 
wachsen.  Somit  konnte  der  Trend  der 
letzten  Jahre  zum  wiederholten  Male 
aufrechterhalten werden. 
Mittlerweile  umfasst  die Handballspar­
te  des WMTV´s  knapp  310 Mitglieder, 
wobei  hier  aktuell  auch  wieder  über 
200 Mitglieder im Kinder­ und Jugend­
bereich  aktiv  sind.  Unsere  jüngsten 
Mitglieder  ­  von  noch  nicht  einmal  4 
Jahren  –  werden  dabei  schon  im 
Handball­Kindergarten  spielerisch  an 
das Handballspielen herangeführt. Der 
Wald­Merscheider TV befindet sich so­
mit in einer komfortablen Lage und ist 
für die Zukunft bestens gewappnet.
  Für  die  laufende  Saison  wurden  ins­
gesamt  22  (zzgl.  Handball­Kindergar­
ten)  Mannschaften  gemeldet,  wobei 
der  Klingenstädter  Verein  mit  17  Ju­
gendmannschaften  mittlerweile  recht 
komfortabel  aufgestellt  ist.  Besonders 
der  weibliche  Bereich  konnte  sich 
nachhaltig  behaupten  und  ist  aktuell 
von der F­ bis zur A­Jugend mit reinen 
Mädchenteams  vertreten.  Während 
der  WMTV  im  letzten  Jahr  gleich  4 
Kreismeisterschaften,  eine  Vizemeis­
terschaft,  sowie  eine  Meisterschafts­

Halbfinalteilnahme  in  der  Jugend  fei­
ern durfte, sieht es aktuell „nur“ nach 
ein  oder  zwei  Kreis­/Bezirks­Meister­
schaften aus. Allerdings darf man auch 
nicht  verschweigen,  dass  die  aller­
meisten  Meistermannschaften  aus 
dem  letzten  Jahr,  in  diesem  Jahr  als 
jahrgangsjüngere  Mannschaft  in  die 
nächste  Altersgruppe  aufsteigen 
mussten. Dafür gibt es aber in diesem 
Jahr  mit  der  weiblichen  B1  endlich 
wieder  eine  recht  erfolgreiche  Oberli­
ga­Mannschaft,  die  sich  überraschend 
im oberen Drittel der Oberliga  festge­
setzt hat. 
Vom Seniorenbereich gibt es eigentlich 
auch  nur  positive  Nachrichten.  Die  1. 
Damen  konnten  im  Gegensatz  zur 
letzten  Saison  schon  frühzeitig  punk­
ten und sich somit im mittleren Tabel­
lenbereich platzieren. Darüber konnten 
diese  das  Bergische  „Final­4“  errei­
chen  und  können  somit  sogar  noch 
Pokalsieger  werden.  Besonders  gut 
drauf sind auch die 2. Damen, welche 
–  sofern  nichts  unvorhergesehenes 
mehr passiert ­ als Aufsteiger  festste­
hen  und  nächste  Saison  wahrschein­
lich in der Bezirksliga spielen werden. 
Die  ersten  Herren  konnten  ebenfalls 
das „Final­4“ erreichen und haben so­
mit  (mit  den  1.  Damen  zusammen) 
etwas historisches erreicht, denn noch 
nie  war  von  einem  Verein  gleichzeitig 
ein  Team  im  „Final­4“  –  das  schaffte 
bis jetzt nur der WMTV. 
Die  neugegründeten  zweiten  Herren 
werden  aller  Voraussicht  nach  eben­
falls  aufsteigen,  das  sollte  auch  hier 
nur  noch  eine  Formsache  sein.  Die 
Dritten  Herren  sind  in  ihrer  Klasse 
ebenfalls  ganz  weit  oben  dabei,  wer­
den allerdings  in dieser Saison (noch) 
nichts mit dem Aufstieg zu tun haben.

» 
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Für  die  kommende  Saison  sind  die 
Planungen  ebenfalls  schon  im  vollen 
Gange. Aller Voraussicht nach wird der 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  wieder  mit 
22 Mannschaften  an  den Start  gehen. 
Allerdings  werden  wir  wahrscheinlich 
eine  Jugendmannschaft  weniger  mel­
den  und  stattdessen  eine  dritte  Da­
menmannschaft  einplanen.  Trotz  des 
Verlustes  einer  Jugendmannschaft, 
werden  wir  insgesamt  wahrscheinlich 
sogar eine Jugendklasse (bei den Jun­
gen) mehr  bedienen  können  als  noch 
aktuell.  Bei  den  Mädels  wird  es  auch 
weiterhin  von der  F­  bis  zur A­Jugend 
mind.  jeweils  eine  Mannschaft  geben, 
so dass der WMTV Solingen sich mitt­
lerweile  im  Angebotsbereich  der  Mäd­
chen  nachhaltig  als  die  „Nr.  2“  in 
Solingen bezeichnen darf.
Darüber  hinaus  wird  der  Klingenstäd­
ter  Verein  wieder  drei  Mannschaften 
für  die  HVN­Qualifikationen  (bzw. 
Kreisqualifikationen)  melden.  Und 
zwar  aus  dem  weiblichen  Bereich  die 
Teams  der  C­,  B­  und  A­Jugend.  Ziel 
ist  es  auch  hier  mind.  wieder  eine 
Mannschaft im HVN zu platzieren. 
Besonders  erfreulich  ist  noch  zu  er­
wähnen,  dass  immer  mehr  „Eigenge­
wächse“  aus  der  Jugend  den  Weg  in 
die  Senioren  finden.  In  allen  fünf Da­
men  bzw.  Herrenmannschaften  sind 
diese mittlerweile  teilweise  recht  zah­
lenreich vertreten!
Nach  den  Berichten  und  der  Zusam­
menfassung  der  letzten  365  Tage, 
wurde  den  Mitgliedern  die  Entlastung 
der  Abteilungsleitung  empfohlen.  Die­
se  folgten  der  Empfehlung,  so  dass 
der Weg für die Abteilungs­Neuwahlen 
frei war. 

Und diese waren in diesem Jahr, „ech­
te“  Neuwahlen,  denn  Andreas  Peters 
stellte  sich  an  diesem  Abend  nicht 
mehr zur Wiederwahl. Nach insgesamt 
nahezu 10 Jahren Vorstandsarbeit, so­
wohl  als  „Vize“  und  auch  als  „Erster“ 
Vorsitzender, war für ihn die Zeit eines 
Wechsels gekommen. Peters wird aber 
weiterhin  in  der  zweiten  Reihe  zur 
Verfügung stehen und sich hier  in ge­
wohnter  Weise  im  Gremium  oder  im 
Event­Team einbringen. 
Als  zuletzt  erster  Vorsitzender  war  er 
maßgelblich  an  der  kontinuierlichen 
und  erfreulichen  Entwicklung  der 
Handballabteilung  beteiligt.  In  seine 
Zeit  fiel  u.a.  der  Neuaufbau  der  Ju­
gendabteilung, die Verleihung und Be­
stätigung  des  DHB­Gütesiegels,  die 
Ausrichtung  der  umfangreichen  HSG­
Turnierreihe  (inklusive der Etablierung 
der  „Marke“ HSG­Turniere) und natür­
lich  auch  das  erfolgreiche  öffentliche 
Auftreten,  wie  zum  Beispiel  auf  dem 
Fronhof beim Solinger Zöppkesmarkt. 
Als  neuer  Abteilungsleiter  wurde  Sa­
scha Kuhlmann gewählt. Bei nur einer 
Enthaltung  (seiner  eigenen)  erhielt  er 
somit  die  größtmögliche  Zustimmung 
der  stimmberechtigten  Mitglieder.  Als 
Stellvertreter  wurde  Joachim  Kuske 
bestätigt, welcher ebenfalls schon seit 
mehreren Jahren dieses Amt innehat. 
Der  neue  Abteilungsvorstand  besteht 
daher  mit  viel  Sachverstand  und  En­
gagement  aus  den  folgenden  Sports­
kameraden:  Sascha  Kuhlmann 
(Abteilungsleiter), Joachim Kuske (Ab­
teilungsleitung  /  Stellvertretung),  Da­
niel  Konrad  (Presse­  & 
Öffentlichkeitsarbeit) und Martin Kuske 
(ESB­Beauftragter)

Daniel Konrad

Handball
Jahreshauptversammlung
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Handball
informiert

Rückblick/Juni  2014:  Die  1.  Damen 
vom Merscheider TV 1878 e.V. und die 
Handballabteilung  vom  WMTV  Solin­
gen  gehen  fortan  gemeinsame  Wege. 
Unter  dem  Dach  einer  „Spielgemein­
schaft“  werden  die  ehemaligen  MTV­
Damen  in  der  Saison  2014/2015  in 
der  Verbandsliga  unter  dem  Namen 
HSG W.MTV Solingen an den Start ge­
hen. 

Gegenwart/Mai  2019:  „Die  Spielge­
meinschaft  "HSG WMTV Solingen"  be­
stehend  aus  den  Vereinen WMTV  und 
MTV  löst  sich  zum  30.06.2019  auf. 
Das Spielrecht wird dem Verein WMTV 
Solingen  1861  e.V.  übertragen.  (Amt­
liche  Mittelung  HVN  /  Nr.  0020  vom 
07.05.2019)
Fünf  Jahre  HSG W.MTV  Solingen wer­
den  zum  01.07.2019  erfolgreich  fort­
geführt und zwar dann komplett unter 
dem Dach des WMTV´s. Denn das ur­
sprüngliche  Ziel  des  Zusam­
menschlusses  wurde  mittlerweile 

erreicht: die Unterstützung der 1. Da­
men durch  „eigene Kräfte“,  sprich die 
Einbindung  von  Spielerinnen  aus  der 
eigenen WMTV­Jugend. 
Aktuell sind im Kader derer gleich vier 
zu  finden.  Zum  einen  Sabrina  Wach­
holder,  welche  als  erste  Spielerin  aus 
unserer  „Zweiten“ den Sprung  zu den 
ehemaligen  MTV­Mädels  fand.  Gefolgt 
von  Jana  Wodicka,  welche  dort  mitt­
lerweile  auch  schon  im  zweiten  Jahr 
auf Torejagt geht. Mit Selina Pupinovic 
(Tor)  und  Adrienne  Löhr  konnten  in 
der  aktuellen  Saison  ebenfalls  zwei 
weitere, hoffnungsvolle Talente dauer­
haft  eingesetzt  werden.  Auch  für  die 
Zukunft sind weitere „Eigengewächse“ 
zu erwarten, denn auch in der aktuel­
len  B­  und  A­Jugend  sind  einige  Kids 
dabei, die durchaus den Sprung „nach 
oben“  schaffen  und  somit  für  eine 
weitere,  durchaus  erfolgreiche  Arbeit 
sorgen könnten.

Daniel Konrad

Verschmelzung der HSG W.MTV und dem WMTV
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Handball
weibliche A­Jugend

Als Trainer und Autoren dieses Artikels 
muss man  schon weit  zurück  denken, 
wenn man  sich  an die Anfänge dieser 
Mannschaft  erinnern  will.  Irgendwann 
im Sommer 2011 wurden wir  gefragt, 
ob  wir  nicht  Übergangsweise  eine 
weibliche  E­Jugend  übernehmen 
könnten,  da  diese  ein  Paar  gute  Trai­
ner bräuchten, aber aktuell nur wir zur 
Verfügung  stehen  würden.  Aber  jetzt 
erst mal chronologisch:
Während  wir  in  der  E­Jugend  noch 
eher  an  der  perfekten  Schleife  arbei­
ten mussten anstatt an Trickwürfe und 
Kempapässe,  wurden  unseren  Mädels 
von Jahr zu Jahr besser. Bereits in der 
D­Jugend­  und  im  1.C­Jugend­Jahr 
spielten wir dank guter Leistungen um 
die  Kreismeisterschaft  mit  und  wir 
durften uns noch mehr darüber freuen 
im  2.C­Jugend­Jahr  den  WMTV  nach 
langer  Abstinenz  in  der  Verbandsliga 
wieder  vertreten  zu  dürfen.  Und  das 
nicht einmal unerfolgreich.
Der  Erfolg  weckte  zu  unserem  Leid 
auch  das  Interesse  anderer  Solinger 
Vereine an unseren Spielerinnen, wel­
che  durch  ihren  Einsatz  in  der  Ver­
bandsliga  und  in  den  Auswahlmann­
schaften  des  Verbandes  sich 
präsentierten. So mussten wir uns von 
einigen  trennen  und  ab  der  B­Jugend 
auf Kreisebene weitermachen. Aber es 
kamen  auch  immer  wieder  neue  Mä­
dels  zu  uns,  die  sich  in  diese  Chaos­
truppe super zurechtfinden sollten.
Und  trotz  der  Abgänge  und  Änderun­
gen  blieben  wir  erfolgreich,  was  wir 
mit  dem  Kreismeistertitel  in  unserem 
2.B­Jugend Jahr feiern durften.
Neben  diesen  großen  Ereignissen  und 
Erfolgen,  waren  es  doch  die  kleinen 
Dinge,  die  dieses  Team  formten  und 
prägten. Ob Ausflüge  in den Sommer­
ferien oder unsere Touren an Pfingsten 

nach  Dänemark,  Belgien,  Rheinland­
Pfalz  oder  Baden­Württemberg.  Nicht 
nur  hier  sondern  auch  in  den  Trai­
ningslagern,  war  der  Ball  immer  im 
Fokus  und  wir  konnten  viele  Freunde 
finden.
Auch  Weihnachtsfeiern  und  Saisonab­
schlüsse  waren  Anlass  zum  Zusam­
menkommen. Meistens mit den Eltern 
und Geschwistern, die ebenso ein Teil 
dieses  Teams waren und uns  Trainern 
in  vielen  Bereichen  und  Zeiten  eine 
große Hilfe waren.
Neben  dem Handball  entwickelten wir 
uns weiter. Unsere Mädels wurden  äl­
ter und auch damit die Probleme. Ken­
nengelernt  haben  wir  sie  als  sie  sich 
entscheiden  musste,  auf  welche  wei­
terführende  Schule  sie  gehen  sollen 
und  nun  stehen  Führerschein,  Ausbil­
dung  und  Studium  auf  dem  Sorgen­
zettel  ganz  oben.  Aber  auch  ihre 
Trainer  durften  erfolgreich  altern  und 
ihre  Spielerinnen  als  Hochzeitsgäste 
begrüßen  oder  kostengünstige  Baby­
sitterinnen nutzen.
Doch  leider  ist  nun mal  nichts  so  be­
ständig  wie  der  Wandel  (außer  viel­
leicht  Steine)  und  eine  wundervolle 
gemeinsame  Zeit  endet.  Auch  wenn 
etliche  unserer  Spielerinnen  in  den 
Seniorenbereich gehen oder dem Ver­
ein  als  Übungsleiterinnen  oder 
Schiedsrichterinnen  zur  Verfügung 
stehen,  so  wird  doch  jede  nun  ihren 
eigenen Weg gehen müssen.
Wir  haben die Hoffnung,  dass  Erinne­
rung an diese  tolle Mannschaft  immer 
bleiben  wird.  Denn  wir  waren  schon 
immer  mehr  als  nur  die  schlaueste 
Mannschaft  auf  der  Welt;  wir  waren 
eine kleine Handballfamilie. 

Oliver Micka und Sascha Kuhlmann

Unsere Mädels verabschieden sich in den Seniorenbereich
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Handball
Weiter­ und Fortbildung

Die Aus­ und Weiterbildung der Trainer 
und Übungsleiter beim WMTV Solingen 
1861  e.V.  hat  schon  seit  mehreren 
Jahren  eine  hohen  Stellenwert  –  und 
das nicht nur, sondern auch  insbeson­
dere  in  der Handballabteilung. Was  ja 
unter anderem auch durch die erneute 
Vergabe des DHB Gütesiegels  „Ausge­
zeichnete  Jugendarbeit“  im  Oktober 
2017 wiederholt bestätigt wurde. 

Anfang  Mai,  genauer  gesagt  am 
04.05.2019,  war  es  wieder  soweit… 
Zum  wiederholten  Male  veranstaltete 
der  Jugendausschuss  vom  Bergischen 
Handballkreis  eine  offene  Trainerfort­
bildung, diesmal mit Klaus Feldmann. 
Klaus Feldmann, der mit seiner gleich­
namigen  „Handball  Akademie“  schon 
mehrmals  beim BHK  zu Gast war,  gilt 
in  der  Handball­Welt  als  ausgewiese­
ner  Fachmann.  Der  u.a.  als  Sportwis­
senschaftler  (M.A.),  A­Lizenz­Trainer, 
Lektor  der  International  Handball­Fe­
deration  (IHF),  der  Europäischen 
Handball­Föderation  (EHF)  und  des 
Deutschen  Olympischen  Sportbundes 
(DOSB), sowie Redaktionsmitglied und 
Autor  der  Zeitschrift  ‘handballtraining’ 
tätige  Klaus  Feldmann,  konnte  wieder 

einmal sehr viele Interessierte für sei­
ne Ausführungen begeistern. Als  The­
ma  stand  diesmal  "Abwehr  spielen  – 
aktiv,  variabel  und  kreativ"  auf  dem 
Programm. 
An  die  20  interessierte  Trainer  aus 
dem näheren Umland, nahmen an die­
sem  Workshop  teil.  Auch  der  WMTV 
Solingen  war  mit  sieben  Trainern  vor 
Ort, um sich aktiv weiterzubilden. 
Klaus  Feldmann  gab  an  diesem  Tage 
interessante  Einblicke  in  die  Möglich­
keiten  der  „Abwehrarbeit“.  Insbeson­
dere  im  praxisbezogenen  Teil  der 
Veranstaltung,  dafür  war  extra  eine 
weibliche  „Demo­Mannschaft“  vom 
WMTV  Solingen,  bestehend  aus  einer 
Auswahl von C­, B­ und A­Mädels, an­
wesend, konnte der Fachmann die In­
halte  sehr  anschaulich  vermitteln. 
Kurzum,  es  war  eine  gelungene  Fort­ 
und Weiterbildung.
Die  erfreuliche  Zustimmung  in  Form 
von Teilnehmern zeigt, dass der WMTV 
Solingen  1861  e.V.  mit  dem  Nutzen 
der  Angebote  zur  konsequenten  Wei­
terbildung seiner Übungsleiter auf dem 
richtigen Wege ist. Denn gut ausgebil­
dete Trainer und Betreuer sind das „A 
und O“ im Jugendsport – und nicht nur 
da!
Auch  beim  aktuellen  C­Lizenz­Lehr­
gang  des  Handballverbandes  Nieder­
rhein  (HVN)  ist  der  Klingenstädter 
Verein  aktuell  wieder  mit  drei  Nach­
wuchstrainern vertreten, so dass auch 
hier für weiteren qualifizierten Trainer­ 
und  Übungsleiternachwuchs  gesorgt 
werden kann. 

Daniel Konrad

Weiterbildung beim BHK mit Klaus Feldmann
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Unter  dem  Motto    „#FirstIn  #Fir­
stOut“   waren sie gestartet, unsere 2. 
Herren vom WMTV Solingen 1861 e.V. 
Denn  die  Mission  und  das  Ziel  waren 
schon  vor  der  aktuellen  Saison  klar 
definiert:  der  Aufstieg  von  der  1. 
Kreisklasse  in  die  nächsthöhere Kreis­
liga!
Und  dieses  Ziel  konnten  die  Mannen 
um Trainer Tobias Küll und Baba Gaye 

sogar  schon  vorzeitig  erreichen.  Mit 
einem über  die  gesamte Spielzeit  un­
gefährdeten 27:19 (18:9) – Erfolg ge­
gen die 4. Herren vom Solinger TB um 
Stefan  Elter,  konnte  das  Team  schon 
nach dem 12. Von 14. Spieltagen vor­
zeitig  die  „1.  Kreisliga­Meisterschaft“ 
feiern. 

Daniel Konrad

Handball
2. Herren

2. Herren feiert vorzeitigem Aufstieg
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Eigentlich  sollte  es  dieses Mal  gemüt­
lich werden. Da man vor und während 
der  Saison  mit  acht  Schwangereren 
rechnen  musste,  wollte  man  dieses 
Jahr einfach nur durchhalten ohne ein 
Spiel  absagen  zu  müssen.  Daher  war 
man  auch  sehr  froh  das  erste  Spiel 
gegen  die  Bergischen  Panther  mit  ei­
nem  Unentschieden  überstanden  zu 
haben, zumal wir hier auch noch keine 
Hilfe  aus  der  A­Jugend  hatten.  Der 
erste Fingerzeig sollte aber bereits am 
2.Spieltag  erfolgen,  als  wir  in  einem 
überragenden  Spiel  die  Mitfavoriten 
vom  HSV  Solingen­Gräfrath  schlugen. 
Trotzdem  wollten  wir  uns  noch  keine 
Hoffnungen  machen,  auch  wenn  die 
jungen  Wilden  sich  super  einfanden 
und man merken konnte, dass hier ei­
ne  gute  Truppe  zusammen  wächst. 
Während  das  Hinspiel  in  Remscheid, 
dank  Schiedsrichterleistung,  spannen­
der  gemacht wurde  als  es  sein muss­
te,  wurden  die  nächsten  4  Punkte 
gegen  Hückeswagen  und  SC  Solingen 
mit  deutlichen  Kantersiegen  heimge­
holt.  Tatsächlich  sollte  es  endlich  ge­
gen den Ohligser TV ernst werden, der 
im Funkloch auf uns wartete. Und hier 
waren es vor allem die „Alten“ die das 
Ding  nach  Hause  holten  und  dadurch 
den  Traum  vom  Aufstieg  langsam  zur 
Realität werden ließen. Zwar wurde es 
gegen  Haan  ohne  unsere  A­Mädels, 
aber mit Hilfe  von 1.Damen noch mal 
spannend,  da  diese  sich  selber  Hilfe 
aus  der  A­Jugend  holten,  aber  auch 

hier  blieben  wir  siegreich  und  über­
winterten als Herbstmeister an der Ta­
bellenspitze.  Nach  einer  klasse 
Revanche  gegen  die  Panther,  wo  es 
vor  allem  unsere  Abwehr  gerichtet 
hatte,  trafen  wir  uns  im  Spitzenspiel 
gegen  Gräfrath  im  Kannenhof.  Und 
auch  wenn  wir  ganz  unten  spielen 
sollten, hatte dieses Derby schon was 
von  einem  KO­Spiel  bei  einer  Hand­
ball­WM.  Die  Ränge  waren  voll  und 
beide  Fan­Lager  bis  zum  Schluss  bei 
ihren  Teams, welche  dieses  Spiel  erst 
mit Schlusspfiff entschieden. Und zwar 
zu  unseren  Gunsten.  Nun  hatten  wir 
unsere ersten „Big points“ und mit viel 
Selbstbewusstsein holten wir Sieg um 
Sieg.  Schließlich  machten  wir  zwei 
Spiele vor Saisonende  in einem chao­
tischen Spiel gegen den SSC den Sack 
zu. Nun hatten wir Ziel 1 abgeschlos­
sen  und  es  blieb  nur  noch  das  Ziel 
über  ohne  Niederlage  die  Saison  zu 
Ende  zu  bringen.  Auch  das  gelang, 
auch  wenn  wir  gegen  den  OTV  beim 
Remis  stolperten  (diese  hatten  aller­
dings  auch  unerlaubte  Hilfe  aus  der 
Bezirksliga – und wurden nach Ablauf 
der  Saison  durch  den  BHK  mit  einer 
Niederlage  bestraft).  Nach  14  Spielen 
also beenden wir erstmals eine Saison 
auf der ersten Platz und das ohne Nie­
derlage.  Außerdem  stellten  wir  mit 
Marie Schmitz (83) und Nathalie Kun­
ze  (62)  die  zwei  besten  Werferinnen 
der Liga.   »

Handball
2. Damen

Aufstieg in die Bezirksliga
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Doch  waren  es  letztendlich  nicht  nur 
diese  zwei,  die  uns  in  die  Bezirksliga 
geschossen  haben,  sondern  eine 
Teamleistung,  in der  alle Spielerin,  ob 
nun alt oder jung / erfahren oder neu, 
ihren Beitrag  in  den Spielen  und  Trai­
ningseinheiten  geleistet  haben.  Aber 
auch  unsere  Ehemaligen,  die  diesen 
Triumph in den Jahren zuvor vorberei­
teten  und  unser  Niveau  Jahr  für  Jahr 
steigerten, haben Anteil  an diesen Er­
folg. An dieser Stelle ein dickes Danke 
an  Tanja  Schwarz,  Linda  Kuhlmann, 
Lisa  Güthues  und  Mekki.  Auch  wenn 
ihr  in  dieser  Saison  nicht mit  auf  der 
Platte  standet,  war  es  auch  euer  Ein­
satz  in  den  vielen  Jahren  zuvor,  die 
diese Damen  in den  letzten 11 Jahren 
weiter  vorangebracht  hat.  Und  wenn 
ihr  euch  auch  nicht  spielerisch  betei­
ligt  habt,  sorgte  eure  Präsenz  auf  der 

Tribüne  doch  immer  für  ein  wenig 
Angst  bei  den  Gegnern.  Auch  war  es 
ein Ergebnis des Gesamtvereins, nicht 
nur  weil  wir  Hilfe  aus  der  A­Jugend 
hatten,  sondern  auch  unsere  ersten 
Damen halfen wo sie konnten und wir 
Not  an  der  Frau  hatten.  Und  schließ­
lich unsere Fans die wirklich bei jedem 
Spiel uns in großer Zahl unterstützten, 
was wahrlich nicht  immer ein Vergnü­
gen war.
Nun stehen wir einer ganz neuen und 
vielleicht  noch  schwereren  Aufgabe 
gegenüber.  In  einer  neuen Klasse  ge­
gen  unbekannte  Gegner  werden  wir 
den Klassenerhalt sichern müssen. Ob 
es  uns  gelingen wird,  werden wir  se­
hen müssen. Das wir  dafür  aber  alles 
geben werden steht außer Frage.

Oliver Micka und Sascha Kuhlmann

Handball
2. Damen
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Handball
Turniere

Unsere Turniere im Sommer





WMTV
Restaurant

Die WMTV­Gaststätte  präsentiert  auch 
im  Jahr  2019  wieder  aus  der  Reihe 
"Krimis  zum  Mitspielen"  das  folgende 
Stück:  "Mord  in  bester  Gesellschaft". 
Genießen  Sie  auch  in  diesem  Jahr 
wieder  einen  spannenden  Kriminalfall 
aus  der  Feder  von  Cornelia  Herbertz­
Müller.

"Die Filmregisseurin Stefanie Valentino 
lädt  zum  Jahreswechsel  gute  Freunde 
in  ein  Schweizer  Chalet  ein.  Nach  ei­
ner  fröhlichen  Sylvesternacht  findet 
sich  am  Neujahrsmorgen  eine  Leiche 
in dem vornehmen Anwesen.
  Der  Täter  muss  unter  den  Gästen 
sein,  denn  die  Wege  zum  Haus  sind 
noch verschneit und ohne Spuren! 
Versuchen  Sie  mit  Ihrem  Team  am 
Tisch, Licht  in diesem mysteriösen To­
desfall zu bringen. "

Wann:
am 09. und 10. November!
um 18:00 Uhr

Wo:
WMTV­Restaurant
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen

Kosten:
38,00 € / pro Person 
inkl. Menü & Kriminalfall

Kartenvorbestellung:
0212 ­ 310 746 
oder  direkt  in  der  Gaststätte  (keine 
Abendkasse)

So  funktioniert  ein  Mitspielkrimi:  Sie 
sitzen miteinander gemütlich am Tisch 
und  bekommen  im  Laufe  des  Abends 
viele  Informationen,  die  sich  wie  ein 
Puzzle zu einem spannenden Krimi zu­
sammenfügen!  Nun  gilt  es,  clevere 
Fragen zu stellen, schlau zu kombinie­
ren und ggl. eine falsche Fährte zu le­
gen. Spaß ist garantiert…

Vergessen  Sie  Ihre  Lesebrille  nicht, 
denn  Sie  bekommen  selbstverständ­
lich Akteneinsicht! ;­)

Die  Krimis  von  Cornelia  H.­Müller  ha­
ben  seit  Jahren  die  Restaurants  er­
reicht  und  werden  im  Bergischen 
Land,  im  Ruhrgebiet,  im  Allgäu,  im 
Großraum  Hannover  und  in  Münster 
gespielt.  Ermitteln  Sie  mit,  wenn  es 
heißt: "Mordsspaß mit Krimis zum Mit­
spielen!"

Daniel Konrad

Krimis zum Mitspielen
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WMTV
informiert

Tai­Chi
montags WMTV TH 20 – 21 Uhr

Rehasport bei Schwindel und Hörstörungen/Gleichgewicht
dienstags GH WMTV 14.­14.45 Uhr

Fitness für Junggebliebene NEU
mittwochs WMTV TH 9 – 10 Uhr

Sportangebote für Erwachsene

Kinder Hobby­Fussball (10 ­ 14 Jahre)
Fr. 16:00 ­ 17:00 Uhr

Sportangebote für Kinder und Jugendliche
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WMTV
Bilderrätsel

In  der  letzten  Ausgabe  (Nr.  153)  der 
Vereinszeitung  galt  es  ein  Bilderrätsel 
zu  lösen.  Ziel  war  es,  die  vorgegebe­
nen  Bilder  in  der  Vereinszeitung  zu 
suchen  und  die  jeweiligen  Seitenzah­
len zu addieren. 
Die  Resonanz  auf  unser  Bilderrätsel 
war  mal  wieder  überwältigend.  Zahl­
reiche,  vor  allem  auch  vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV  ein.  Aus  diesen  richtigen  Ein­
sendungen  wurden  von  unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Finja Feldker 
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
Merle Jansen
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Benedikt Bonke 

Die Gewinner stehen fest



69

WMTV
Bilderrätsel

Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte und notiert die Seitenzahl, auf 
der sich das Bild befindet  in das Käst­
chen.  Am  Ende  einfach  die  Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss  der  Lösungen  ist  der 
20.08.2019.  Danach  erfolgt  die  Aus­
losung  der  3  Gewinner  in  der  Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das alte Bilderrätsel ist zurück!

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert:30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10 €)
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WMTV
informiert

Freizeit ­ Prellball ­ Turnier
11.05.2019

"HSG­Jugend­Cup 2019"
06./07.07.2019

"24. Großfeld­Turnier"
14.07.2019

Handball auf Sand – der Workshop!
27./28.07.2019

Sommerparty Echt.Scharf.Solingen
09.­11.08.2019

"5. Ittertal Beachcup"
24./25.08.2019

Zöppkesmarkt ­ "mittendrin statt nur dabei!"
13.­15.09.2019

1000 Jahre Wald ­ Stadtteilfest m. Festumzug
22.09.2019

Wald leuchtet 2019
27.09.2019

31. Solinger Tanzfest
09./10.11.2019

Krimi "Mord in bester Gesellschaft"
09./10.11.2019

Selbsthilfetag im Klinikum
 16.11.2019

Walder Weihnachtsmarkt
05.­07.12.2019

Termine 2019
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